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Montag , den 13 . Juli 1925 .

Ein Sonntag des Wassersports .

Heilbronner Regatta .
Karlsruher Ruderoerein von 1879 erringt

'

Zwei, Rheinklub Alemannia Karlsruhe einen
1. Sieg .

Die gernbesilchte Regatta zeigte keine so gute
Besetzung wie in den vorigen Jahren . Neben
Aen erwähnten Karlsruher Vereinen ivaren
Mannheimer Gesellschaft Amicitia , Heidelberger
Auderklub und Gesellschaft , Stuttgart , Canu -
'tatt , Tübingen . Marbach , Heilbronn , Frankfurt
?nd Ruderklub Saar - Saarbrücken am Start er -
Lienen . Dem Karlsruher Ruderverein v . 1879
«elang es , zwei erste Siege zu erringen . Im
^ ungmannen - Einer konnte Erich Moder den
Heidelberger Bender schlagen . Im Doppel -
Zweier (Hans Sauer und Waldemar Moder )
white Karlsruhe mit nahezu fünf Bootslängen

Marbach , dem vorjährige » Sieger . Der
^ ungmannen -Bierer des Rheinklubs Aleman -
jjj» Karlsruhe ( Mayer , Wrede , Ostertag , Zim¬
mer Schäfer ) unterlag dem Heidelberger Ruder -
Uub . Jedoch gelang es den technisch gut rudern -

Alemauuen , im Ermunterungs -Vierer den
" Iten diesjährigen Regattasieg zu holen .

Die Ergebnisse :
I . Württemberg - Vierer : 1 . Cannstatter Ru -

«erklitb 7,12,3 : 2 . Nuderverein Heilbronn .
. 2- Jungmaunen -Vierer : 1 . Heidelberger Ru -
^ rklub 7,11 : 2. Rheinklub Alemannia 7,13.6.
„

3. Jungmann - Einer : 1. Karlsruher Ruder -
J* rein von 1879 8,14,2 ; 2. Heidelberger Ruder¬
klub .

i . Juniorcn -Bicrer : i . Mannheimer Ruder -
Verein Amicitia 7,06,2 : 2. Cannstatter Ruder -
" Ub ; s . RV . Eßlingen .6. Doppel -Zweier : 1 . Karlsruher Ruderver -
^ rein von 1879 ( H . Sauer —W . Moder ) 7F8,3 ;

Marbacher Ruderverein (K . Off —A . Leber ) ,
Schwaben -Vierer : 1 . Mannheimer Ruder -

^ rein Amicitia 7,10 : 2. Heidelberger Ruderkl .
8. Jnngmaun -Achter : 1 . Stuttgarter Ruder -

Gesellschaft: 2 . Ruderverein Heilbronn .
, Wartberg -Bierer : 1 . Cannstatter Ruderklub :' • Rudersportverein Teutonia Frankfurt .

10. Stadt -Bicrer : Heidelberger Ruderklub (im
Alleingang ) 6,49,2.

II . Neckar -Einer ( fiel auS ) ,
«,12 . Zweier ohne Steuermann : Mannheimer^ Uderverein Amiticia im Alleingang .

18. Jnngmanuen - Bierer ( Ermunterung .-Me -
!^r) : 1. Rheinklub Alemannia Karlsruhe 7,16,6 ;

• Mannheimer Rudergesellschaft .
. 14. Kätchen - Achter : Rudergesellschaft Heidel -
°erg (Alleingang ) .

1 » . Jnnior -Einer ( fiel aus ) .
16. Jubiläums - Achter : Heidelberger Rüder «

" Ub im Alleingang . W . D .

Die 13 . mittelrheinische
Regatta .

Wiesbaden , 12. Juli . ( Eig . Drahtber .)
leidlicher Witterung nahm am Samstag»achwittag auf dem Rhein bei Biebrich die

r?. - Mittel rheinische Regatta , für deren Durch -

Ehrung die R -Ges . Wiesbaden -Biebrich verant -
Ertlich zeichnet , ihren Beginn . Zu den 24
^ nnen dieser Regatta hatten fast 3V Bereine mit
. -2 Booten und über 700 Ruderern ihre Mel -
SSJUttn abgegeben . Neben den Vereinen des
Mttelrhewischen Regattaverbandes sah man
? a>te aus Köln , Trier , Bonn und Frankfurt

Main . Leiber fehlten aber die ersten Mann -
haften des Mainzer R .B . und der Germania
Frankfurt . So wurden die erstklassigen Rennen
2? r vom Kölner Cl . s. W . und der Kasteler
^ -Ges. bestritten , im Mittelrhein -Achter kam

noch Rhenania Koblenz zu den beiden ge-
^ " ten . Dennoch kam es auch schon

am ersten Tage
recht interessanten Kämpfen . Ter span -

»? uöste entwickelte sich wohl im Bierer ohne
> leuermann zwischen Kölner C . f. W . und Ka -
^ er R .Ges . Köln behielt im Endspurt knapp

°erhand . Auch im Mittelrhein -Ächter war

iJ 11 fchors ; die Führung wechselte ständig , erst
hervorragenden Endspurt konnte sich Köln

riviacheti , um mit drei Viertel Längen zu sie -
5 " ■ Rhenania Koblenz folgte Kastel mit meh -
^ rj-n Sängen Abstand . Alleingänge gab es im
-

°u-Vierer (Kasteler R . Ges . ) und im Doppel -
ohne Steuermann ( Mainzer R .V .) .

Die Ergebnisse des ersten Tages lauten :
^ ^ unior -Bierer : 1 . R .V . Worms 7,26 Hin . 2.
Uenania Koblenz 7,81,8 . 3 . R .Ges . Kostheim -^

Ätavsburg .
^ ast - Zjixrxx . Kasteler R . Ges . im Alleingang .

»n'Mngmanuen -Achter : 1 . Rhenus Bonn 6,53,6
, U - 2 . Mainzer R .Ges . 6,S4,4. 3 . Kölner Cl .f.W .' ' Mainzer R .V .
N^ Ntter - Bicrer : 1 . R .C . Griesheim . 2. R .V .

3. R .Ges . Wiesbaden -Biebrich .
j .^ ° ppel -Zweier ohne Steuermann : Alleingangi Mainzer R .B . in 8,04 Min.
2

" Wuger -Bierer : 1 . R .V - Eltville 8,37,4 Min .Ji .Öef . Wiesbaden - Biebrich 8,50. 3 . Schier -" ner R .B . . aufgegeben .
rfMftci Vierer ohne Steuermann : 1 . Kölner

B . 7,29 Min . 2 . Kasteler R .Ges . 7,33,4." Ungmannen -Einer : I . Krewlikowski ( Rhe -
Koblenz «, 8,45 Min . 2. Schaltenbrand

Neuwied ) , 8,49,4. 3 . Rückert ( Mainzer

Rennen zwischen den beiden Mannschaften

Zweiter Bierer : 1 . Wormser R .B . 7,34 Min .
2. Rüsselsheim er R .V .

Jungmannen - Bierer : 1 . R .V . Rüsselsheim .
2. Rhenania Koblenz .

Leichtqewichts - Bierer : 1 . Rhenania Koblenz
7,37 Min . 2. R .Kl . Griesheim 7,44,2 .

Mittelrhein -Achter : 1. Kölner El . f. W . 6,34
Min . 2. Kasteler R .Ges . 6,37,4 Min . 3 . Rhena¬
nia Koblenz 6,48 .

Der zweite Tag
brachte schönes Wetter , ein leichter Westwind
machte sich kaum bemerkbar , ja die Luft war so
windstill , wie sie es sonst selten in dieser Nhein -
gegend ist . Auch das Publikum war , im Gc -
gensatz zum ersten Tage , am Sonntag in hellen
Scharen vertreten . Tie Massen wurden in
ihren Erwartungen auf spannenden Sport nicht
enttäuscht , die Rennen verliefen durchweg sehr
interessant . Leider wurde der Königs - Bierer
nur von einer Mannschaft (R .Ges . Kastel ) be -
stritten . Kastel holte sich auch den Ersten Ach-
ter nach scharfem Kampfe mit dem Kölner Cl .
f . W . Rhenania Koblenz feierte mit seinem Er -
folge im Doppel -Zweier seinen 100. Sieg . Gleich
daraus wurde das neue Hundert mit einem t5r -
folge im Zweiten Achter angebrochen .

Die Ergebnisse :
Junioren -Einer : 1. Wolf (R -Ges . Worms ) ,7,57,2 . 2. Hossmairn ( Neuwieder R .Ges . ) , 8,10,6.

3 . Gerhard ( Germania Köln ) . 8,22,8
Junioren - Achter : 1 . Rhenania Koblenz 6,25,2Min . 2. Germania Köln 6,28,6 . 3 . Rhenus Bonn

6,38,6.
Königs -Bierer : Kasteler R . Ges . im Allein -

gang 7,49 Min .
Erster Einer : 1 . Kröll ( Koblenz 21 ) , 7.48.6Min . 2 . Mutschler ( R .Ges . Worms ) , 7,49Zweiter Vierer : 1 . Kölner El . f . W . 7.10.8 2.Mainzer R .V . 7.4. 3 . Rüsselsheim .
Jungmanneu -Viercr : Erstes Rennen - 1R . Ges . Sachsenhausen 7,02 Min . 2. R .Ges . Wies -

baden - Viebrich . — Zweites Rennen : 1 . Rüssels -
heim 7,04,4 .

Zweier ohne Steuermann : 1. Rhenania Kob -
lenz 7,24 Mm . 2. Kölner Cl . f . W . 7,26,2

Zweiter Achter : 1 . Rhenania Koblenz 6,28Mm . 2- Wormser R .B . 6,22,8 .
Juugmanuen -Einer : Schalteubrand (Neu -

wied ) . 2. Krowlikowski (Rhenania Koblenz ) .
Ermunterungs -Vierer : 1 . R .Ges . Kostheim -

Gustavsburg 7,10 Min . 2. R .Ges . Wiesbaden -
Biebrich 7,11,2.

Dritter Achter : 1 . Germania Köln 6,33,2. 2.Binger R .Ges . 6,37 . 3. Mainzer R .V 6,88.
ÄÄT s ' MT " U9 **•

Die große Hamburger
Regatta .

Ein glänzendes rudersportliches Ereignis .
Von unserem Sonderberichterstatter ,

s . Hamburg , 12. Juli . Bei einer Beteiligung
von 52 Vereinen mit 288 Booten begann am
Freitag auf der Alfter die große Hamburger
Regatta . Sie erstreckt sich über drei Tage und
sieht die besten deutschen Mannschaften am Start .So nehmen u . a. Wratislavia Breslau , R .C . am
Wannsee , Mainzer R .B ., Kölner C . s.W , Ruder -
riege Essen . 1 . Kieler R .B ., Hellas Berlin . Bre -
men 82, ferner Bereine aus Kopenhagen , Leip -
» ' S . Dresden , Mühlheim ( Ruhr ) , Danzig , Mag -
deburg , Königsberg , kurz aus allen Teilen des
Reiches , teil . Diese hervorragende Besetzungstempelt die Hamburger Regatta zu einem der
bedeutendsten rudersportlichen Ereignisse
Deutschlands in dieser Saison . Für die 36
Hauptrennen der Veranstaltung wurden eiue
stattliche Anzahl wertvoller Preise gestiftet , sou. a . eine Erholungsreise Hamburg —Neapel fürden erfolgreichsten ehrenamtlichen Trainer .

Der erste Tag
nahm einen wenig versprechenden Beginn .Regen und Wmd behinderten die Mannschaftenund nahmen dem Ganzen viel von der sonst ge-
wohnen Farbe und Bewegtheit . So war auchder Publikumsbesuch verhältnismäßig rechtschwach, sportlich brachte der Tag manche inter -
essanten Ergebnisse . Im Verbandsvierer , dem
Hauptere .gn .s vom Freitag , siegte die guteMannschaft von Wratislavia Breslau überlegenvor R .C . am Wannsee und Ruderriege Essen .
Im Kosmosvierer hoffte die Siegerin der letzten
Jahre , ^ portborussia Berlin , endgültig denwertvollen Wanderpreis zu gewinnen , aber
Hansa Hamburg lieferte eine große lieber -
raschung , indem sie die Berliner glatt schlua
Der 1 . Kieler R .V . stellte eine glänzende
Jugendmannschaft , die in allen drei von ihr be -
strittenen Rennen in Front endete . Rutkowski
( Favorite Hammonia Hamburg ) , der Vertcidi -
ger in der Einer -Meisterschaft von Hamburg ,
behauptete seinen Titel abermals .

Die Ergebnisse des ersten Tages waren :
Jngend -Gig - Vierer : 1 . Kieler R .V . 2. Ger¬

mania Hamburg .
3 . Vierer : 1 . Akadem . T .B . Berlin 7,23,2 Min .

Helvetia Berlin 7,31.
1 . Einer M̂eisterschaft von Hamburg ) : 1 . Rut¬

kowski ( Favorite Hammonia Hamburg ) 8,04,2
Min . 2. Kipphoff ( vom gleichen Verein ». 3. Ja -
cobs ( Hansa Hamburg ) ;<.15,3 Mi ' i .

z. Jungmann -Vicrcr : 1 . Favorite Hammonia
Hamburg 7,13. 2 . Germania Hamburg 7,20. 3 .
Union Berlin 7,24 Min .

Leichter Vierer : 1 . Berliner R .B . 76 7,39 Min .
2. Union Berlin 7,46 Min . 3 . Favorite Ham -
monia Hamburg 7,49 Min .

2 . Jugend -Gig -Vierer : 1 . Erster Kieler R .V .
2. Hansa Hamburg .

2. Vierer ohne Steuermann : 1 . Wraiislavia
Breslau 7,14,3 Min . 2. Hallescher R .C . 7,24,3
Min . 3. Brandenbnrgia Berlin 7 .31,3 Min .

Jungmann -Bierer (Kosmos -Preis ) : 1 . Hansa
Hamburg 7,25 Min . 2. Sport -Borussia Berlin
7,36 Min . 3. Favorite Hammonia Hamburg
7,41 Min .

1 . Jugend -Gig -Bicrcr : 1. Erster Kieler R .B .
2. Johauueum Lübeck .

1 . Vierer ohne St . : 1 . Wratislavia Breslau
7,05,3 Min . 2 . R .C . am Wannsee 7,17,3 Min .
3. Ruderriege Esseu 7,35,3 Min .

Der zweite Tag .
Ter gestrige Tag begann unter günstigeren

Auspizien . Tic Witterung war gegenüber Sem
Bortag besser geworden und auch das Publi -
tum stellte sich in größeren Massen ein . Rein
sportlich brachte der Tag eine wertvolle AuS -
beute . In allen Renneu kam eS zu sehr hart -
uäckig geführten und meist nur sehr knapp ent -
schiedenen Kämpfen . Leider brachte das wert -
vollste Rennen dec, Tages , der Kaiservierer auch
einen Zwischenfall ! Mainzer R .B . und R .C .
am Wannsee kollidierten , so daß der Kampf ab -
geläutet werden mußte . In der Wiederholung
nahm Wratislavia sofort die Führung und bc -
hauptete diese auch im erbitterten Endkampf mit
dem Mainzer R .V ., der im letzten Drittel des
Rennens stark nach vorn kam . Die Ergebnisse
des zweiten Tages lauten :

Zweiter Jungmannen -Achter : 1 . R .C . am
Waunsee 6,4,6 Min ., 2. Favorite Hammonia
Hamburg 6,54,6 Min . , 3 . Alemannia Hamburg
6,57 .6 Min .

Zweiter Vierer : 1 . Bremen R .B . 8 .01,6 Min .,
2. Wratislavia Breslau 8,06 Min .. 3 . Dresde¬
ner R .V . 8 .11 .6 Min .

Saifer -dVierer : 1 . Wratislavia Breslau 7,33
Min . . 2. Mainzer R .B . 7,34 Min . . 3 . R .C . am
Wannsee 7,50 Min .

Leichter Jungmaunen -Vierer : 1 . Germania
Hamburg 7,59 Min . , 2. Berliner R .B . 76 8,03,
3. Favorite Hammonia Hamburg 8,10,6 Min .

Junior -Einer : 1 . Pcnner - R .V . Danzig 8,37,
2 . Petri -Vineta Potsdam 8,öl Min .

Jugend -Gigachter : 1. Kieler RZ ) .. 2. Aohan -
neum Lübeck.

Zweiter -Vierer : l . Kieler R .V . 76 7,45 Min . ,
2. Bremer R .V . 7,49 Min .

Zweier o . St . : 1 . Alemannia Hamburg 8,26
Min . . 2 . Mainzer R .V . 8,31 Min . . 3 . R .B . Ober¬
weser Bremen 9,19 Min .

Junior -Achter : 1 . Berliner R .B . 76 7,19,6
Min ., 2. Hamburger R .C . 7,81,6 Min ., 8 . Fa -
voriie Hammonia Hamburg 7.32 Min .

Bierer : 1. Wassersport Neumünster . 2. N .B .
RegcnSburg .

Zweiter Einer : l . Kokuschko — R .B . Dresden
8,24.6 Min ., 2 . Hesselmann — R .C . Hamburg
8,56 .6 Min .

Zweiter Achter : 1 . Favorite Hammonia Ham -
bürg 7,14 Min . , 2. Berliner R .C . 7 .16 Min .,
3. R .C. Halle 7 . 19 Min .

Der dritte Tag .
Im Tenatsachter siegt Mainzer R .B .

Nachdem sich das Regattawetter schon am
zweiten Tag gebessert hatte , hellte es sich am
heutigen letzten und Haupttage völlig auf . Das
Publikum kam in hellen Scharen und so stellte
sich auch endlich das gewohnte , lebhafte Regatta -
treiben an . Sportlich gab es Gutes . Im Se -
natsachtcr , zu dem Sportborussia Berlin nicht
startete , holte sich der Mainzer R .B . einen schö -
nen Sieg über Wratislavia Breslau und Fa -
vorite -Hammonia Hamburg : Kopeubagen blieb
weit zurück . Der Doppelzweier ohne St . wurde
eine Beute der Favorite - Hammonia -Mannschast
Sopp - Kiphoff , die die besten Aussichten zur Er -
ringung der deutschen Meisterschaft hat . Im
Zweier ohne St . siegte der Berliner R . C.

Die Ergebnisse sind :
Dritter Bierer : 1 . Sport -Borussia Berlin

7 .58 Min . . 2. Germania Kiel 8 .02 Min .
Seuioren -Emer : 1 . Rutkowski ( Favorite -

Hammonia Hamburg ) 8,22,2 Min .. 2. Penner
( Tanziger R .B .) 8.32 Min . , 3. Mühlendyk
( W . S .B . Mülheim -Ruhr ) 8,38 Min .

Senatsachter : 1 . Mainzer R .B . 6,41 Min . ,
2 . Wratislavia Breslau 6.48 Min . . 3. Favorite -
Hammonia Hamburg 6,49 Min .

Zweier ohne Steuermann : i . Berliner R .C.
8,12,3 Min . . 2 . Bremer R .B . 8,22 Min . . 3. Hel -
las Berlin .

Jnngmannen - Emer : 1 . Hesselmann (Hambur -
ger R . C . ) .

Jnngmanneu -Achter : Sansa - Ŝamiburg 6,5l,3
Min . . 2 . Favorite -Hammonia Hamburg 6,53,6
Min .

Zweiter Vierer : 1 . Bremer R .B . 7 .33.8 Min .,2. Wratislavia Breslau 7,36,3 Min . , 3 . Dresde -
ner R .B .

Doppelzweier ohne Stenermann : 1 . Favorite -
Hammonia Hamburg 7,41,2 Min . . 2. Wassersport
Mülheim - Ruhr 7,52.2 Min .

Hammonia -Bierer : t . Wratislavia Breslau
7 .40 Min ., 2. Hellas Berlin 7,44 Min .

Alfter -Wierer : 1 . Brandenburgia Berlin7.53.3 Min ., 2. Helvetia Berlin 7,57,3 Min .
Schluß - Achter : 1 . Hambnrger R .C . . 2. Favo¬rite -Hammonia Hamburg . 3. Germania Kiel .

Leichiachleiische Wettkämpfe
in Baden-Baden.

Eisboch -Binge » stellt einen neuen deutschen
Rekord über 5000 Meter ans ( ? ) .

( Bon unserem Sonderberichterstatter .)
F . A . Baden -Baden , 13 . Juli . Die Weltkur -

stadt , die ihren Besuchern in diesem Jahre ein
ungewöhnlich reichhaltiges und wertvolles
Sportprogramm bietet , sah am Sonntag aus
allen Teilen des Reiches gut beschickte leicht -
athletische Wettkämpfe . Die ursprünglich inter -
national ausgeschriebenen Wettbewerbe wurden
nur national durchgeführt , da die in Frage kom-
Menden Ausländer zu hohe Forderungen stell -
ten . Der veranstaltende Verein , die Sportver -
einignng Baden - Baden , dürfte ohnehin nicht
auf seine Kosten gekommen sein , da der Publi -
kumsbesuch trotz der schönen Witterung ziemlich
schwach war .

Der Verlauf der Kämpfe hätte jedenfalls einen
i besseren Besuch verdient gehabt ; es wurde eine

Reihe von recht guten Ergebnissen erzielt . Die
beste Leistung des Tages ( sofern sie einer Kon -
trolle standhält ) dürste der 5000 Meter -Lauf
Eisbachs vom F .B . Bingen gewesen sein . Eis -
bach legte mit einem 400 Meter - Tempo los ;
mau befürchtete allgemein , daß der Rheinländer
das Tempo nicht durchhalten würde , sah sich aber
angenehm enttäuscht . Eisbach zerriß das Ziel -
band nach 15 : 06,1 Minuten , einer Zeit , die
einen neuen deutschen Rekord bedeuten würde .
Da die Bahn aber nur 300 Meter lang war ( es
mußten 17 Rnnden gelaufen werden ) und zudem
vielfach Graswuchs aufwies , dürste die Zeit
Eisbachs vorerst noch manchen Zweifeln begeg -
nen .

Die Ergebnisse sind :
200 Meter offen : 1 . v . Rappard , Phönix -

Karlsruhe 23,6 Sek . ; 2. Faist , Phöuix - Karls -
ruhe 28,8 Sek . ; 3 . Stahl . 1 . F .C. Pforzheim
25 Sek .

200 Meter Junioren : 1 . Natan , akadem . S .C.
Heidelberg 24,4 Sek »; 2 . Welschinger , Phönix .
Karlsruhe 24,6 Sek .

400 Meter : 1 . Faist , Phönix - Karlsruhe 52
Sek . ; 2 . Granert , Dresdensia -Dresden 58,8 Sek .

800 Meter : 1 . Amberger , Phönix -Karlsruh «
2 : 06 Min . — 2. Bruder -Bühl 2 : 11,6 Min .

1500 Meter : 1 . Wittrin , Phönix - Karlsruhe
4 : 42 Min . ; 2. Flachner - Baden - Baden .

5000 Meter : 1 . Eisbach , F .B . Bingen 15 : 06,1
Min . (neuer deutscher Rekord ? ) ; 2. Hofmann -
Rastatt 04 16 : 18,4 Min .

& mal 100 Meter -Stassel : 1. Phönix -Karls¬
ruhe 45,4 Sek . ; 2. 1 . F . C . Pforzheim .1500 Meter - Staffel : 1 . Phönir - Karlsruhe8 : 48 Min . ; 2. Ulm 94 3 : 48 Min . ;

'
3 . S .V . Of -

senbach 5 : 53 Min .
400 Meter Junioren : 1 . Müller - Rastatt 54,8Sek . ; 2. Geppert - S .B . Offenbach 55,4 Sek .
IM Meter Junioren : 1 . Prinzig - Ulmer F .B .2 : 52,8 Min . ; 2 . Habdank -Ulmer F .B .
3 mal 1000 Meter - Ttassel : 1 . Phönix -Karls¬

ruhe ; 2. Ulmer F .B .
Speerwerfen : 1 . Batschauer - F .B . Karlsruhe

45,01 Meter ; 2. Zeder - Augsburg 42,65 Meter .
Diskuswerfen : 1 , Wenninger - Zuffenhausen

38,41 Meter ; 2 . Zeder -Augsburg 34,25 Meter .
Kugelstoßen : 1 . Wcnniuger -Zuffenhauseu 12,62

Meter ; 2 . Zeder -Augsburg 12,14 Meter .
Hochsprnng : 1 . Prohl - Akadem . S C . Heidel¬

berg 1,67 Meter ; 2. Müller -Rastatt 1,67 Meter
( berührt ) .

Weitsprung : 1 . Flohr - Dresdensia Dresden
6,46 Meter : 2. Schmidt - Baden -Baden 6,40 Me¬
ter ; 3. Schueider - S .B . Offenbach 6,20 Meter .

*
Die leichtathletischen Wettkämpfe des B .s.B .

Stuttgart abgesagt .
s . Stuttgart , 12. Juli . ( Eig . Drahtbericht .)

Da der Platz des V .f .B . Stuttgart z. Zt . um -
gebaut wird , konnten die vorgesehenen Weit -
kämpfe nicht abgehalten werden und wurden auf
unbestimmte Zeit verschoben .

Die amerikanischen
Leichtathletik-Meisterschasten.

Die Rckordergebnissc :
ir . Neuyork , 11 . Juli . ( Telegramm .) In Tan

Franziska kamen bei sehr günstiger Witterung
und ausgezeichneten Wohnverhältnissen die ame¬
rikanischen Meisterschaften in der Leichtathletik
zum Austrag . Die außerordentlich stark be-
schickten Kämpfe brachten bei den Dünstigen
äußere » Umständen glänzende Ergebnisse , die
sich meist in der Nähe der Weltrekorde halten .
Zur allgemeinen Ueberraschung blieb bei den
Entscheidungen mancher „Crack " auf der Strecke
und jüngere , vielfach fast unbekannte Kräfte setz -
ten sich in den Besitz der Titel .

Die wichtigsten Entscheidungen waren :
109 Aards : Freuk Hussey 9,8 Sekunden . —

220 Aards : Scholz 20,8 Sekunden . — 440 Yards :
Cook 49,2 Sekunden . — 880 Dards : Hellfrich
1,56,6 Minute » . — 1 Meile : Ray Butler 4,19,4
Minuten . — 120 Aards Hürden : Gutherie 14,6
Sekunden . — 220 ?) ards Hürden : Brookins 23/4
Sekunden . — 440 Yards Hürden : Taylor 53,8
Sekunden ( neuer Weltrekord ) . — Weitsprung :
1 . Hubbard 7,73 Meter . ( ! !) — Hochspruug : Os -
born 2,00,7 Meter . — Dreisprung : Martin 14,61
Meter . — Kugelstoßen : Houser 14,27 Meter . —
Diskus : Houser 47,70 Meter . — Speerwerfen :
Boura 65,19 Meter . Hammerwerfen : Mae
Grath 52,54 Meter . — Gewichtwerfen : Mae
Grath 11,19 Meter .
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Polizeisportfest in Darmstadt.
X Darmstadt . 12. Juli . Mg . Drahtber .) Die

Kandespolizei Hessen veranstaltete am Sonntag
ein Polizeisportfest , zu dem Teilnehmer aus
Baden . Hessen . Kassel und Höchst erschienen wa¬
ren . Die Organisation befriedigte . Es wurde
eine Reihe guter Ergebnisse erreicht .

400 Meter : 1. Haug -Karlsruhe 53,1 Sek . : 2.
Gerhold - Kassel . — 5000 Meter : 1. Eppel -Karls -
ruhe 16 : 58 Min . — 1500 Meter : 1 . Ehret *
Karlsruhe 4 : 28,4 Min . — 100 Meter : 1 . Paul -
Kassel 11 Sek . : 2. Weingärtner -Kassel 11,2 Sek ,
— 4 mal 400 Meter - Staffel : 1 . Baden 3 : 43,2
Min . — Diskuswerfen : 1 . Adamhent -Darmftadt
36,32 Meter . — Hochsprung : 1 . Weingärtner -
Kassel 1 : 67,5 Meter - — 4 mal 400 Meter -Staf¬
fel : 1 . Baden 45,8 Sek . : 2 , Kassel. — 3 mal
1000 Meter : Baden 3 : 30,2 Min . : 2. Hessen . —
10 000 Meter : . 1 . Schüntzig - Karlsruhe 37,42 Min .

Willstätter Pferderennen.
Tie Hanauer Pferdeprämiierung und das

Pferderennen am Sonntag war mit Pferden
außerordentlich gut beschickt und wies einen
guten Besuch aus . Am Vormittag fanden die
Prämiierungen von 140 Pferden statt . Es war
ein außerordentlich gutes Pferdematerial zur
Stelle . Die Nennen nahmen folgenden Ver -
lauf :

18v0-Meter - Flachrennen , bestritten vom Rei -
terverein Ichenheim . 1 . Fanny (Bes . Dresler ) ,
2. Roderich lWilh . Schäfer ) . 8 . Olga (Friedrich
Dresler ) . Tot . : Sieg 44 : Platz 10 , 10, 5 : 10.

Rennen um den Preis von Gottswald . Flach -
rennen , Preise 550 Ji . 1. Miette (Lieuhard -
Oberbruch ) , 2. Zauberflöte ( Epple -Kappelrodeck) ,
8. Rolandseck (Kreß -Renchen ).

Willstätter Trabrennen . Preise 585 M ; erster
Preis 200 Ji . 1. Minima (Knödler -Mannheim ) ,
2. Nikotin (Jakob Blusch) , 3. Lotte «Robert Lin¬
der . £ °t . : Sieg 11 , Platz 10, 11 : 10.

Hanauer Flachrennen , 425 M. Erster Preis
200 M. 1 . Bona (Wilhelm Heimburger ) , 2. Lie-
fel ( Lasch- Badenwciler , 3. Fanny (Adolf Schne-
bel ) . Tot . : Sieg 19 , Platz 11 , 11 : 10.

Haimuer Trabsahren . Ehrenpreis von Land -
rat Sch -indele -Kehl. 1 . Minima (Knödler - Mann -
heim ). Tot . : 13 . Platz 12. 13. 15 : 10.

Kinzig -Hürdenrennen . Preise 600 Ji , davon
erster Preis 300 M . 1 . Malteser ( Münch - Fried -
richsdors ) , 2. Miette (Lienhard -Lberbruch ) . Tot . :
Sieg 40. Platz 12 . 13 : 10.

Totalisatorumsatz 8865 Ji .

Robert Batschari-Fahrt 1925 .
Vom 17. bis 24. Juli wird in Deutschland die

größte automobilistische Veranstaltung stattfin -
den , die nach dem Preisstifter „Robert Rat -
fchari-Fahrt " betitelt ist . Veranstalter ' dieser
Fahrt sind , wie öfter bekannt gegeben, der Baye -
rische , Badische und Württembergische Automo -
bilklub , Kartellklubs des Automobilklub von
Deutschland , der vor kurzem wieder als Mit -
glied der Association internationale des Auto -
mobile - Elubs reconnus aufgenommen worden
ist . Die Fahrt zerfällt in eine dreitägige Zuver -
lässigkeitsfahrt über 2000 Km ., sowie in drei
große , gesondert bewertete Rennen .

Am ersten Tage der Zuverlässigkeitsfahrt
ist eine Rundstrecke von 1000 Km. ohne Halt
zurückzulegen , die von München aus über
Passan , Kulmbach , Würzburg , Nürnberg , Augs -
bürg nach München zurückverläuft .

Die zweite Etappe führt von München über
Reichenhall durch das österreichische Jnntal nach
Friedrichshafen am Bodensee .

Die dritte Etappe führt von Friedrichs -
Hafen über Donaueschingen , Stuttgart nach
Baden -Baden . Zu dieser Zuverlässigkeitsfahrt ,
sowie zu den Rennen sind insgesamt 135 Neu -
nungen von erstklassigen Fahrern und Maschi-
nen

'
abgegeben worden : darunter 43 für Motor -

rüder , die sich unter der Leitung des Bayerischen
Motorradklubs an dieser Konkurrenz beteiligen .
Die Robert Batschari -Fahrt kann bei ihren
äußerst scharfen Bedingungen als eine Wieder -
erweckung der früheren Herkomer -Konknrrenzen
gelten , die einen klassischen Ruf von internano -
naler Geltung davongetragen haben . Beschlossen
wird die Fahrt durch das bekannte Automobil -
turni :r Baden -Baden ,

Die Znternationalität der
Baden-Badener Rennwoche.

Bisher insgesamt SS AnSlandsmcldnnge ».
Die große Baden - Badener Rennwoche scheint

in diesem Jahre alle Erwartungen bezüglich
der internationalen Besetzung der Rennen zu
übertreffen und damit diesmal wirklich an ihre
alten Traditionen der Vorkriegszeit an -
zuknüpfen . Der Anfang war schon im letzten
Jahre gemacht worden durch die Teilnahme von
drei italienischen Pferden , deren Lansen von
so großen Erfolgen in den Hauptrennen be-
gleitet war . Ilm den ausländischen Ställen die
Teilnahme an dem Nennungsschluß möglichst
bequem zu machen, wurden vom Jnternatio -
nalen Club an den vier Hauptplätzen Wien ,
Budapest , Prag und Rom Nennuugsstellen er-
richtet . Diese Einrichtung hat in den betreffen -
den Ländern das Interesse für die Baden -Bade -
ner Rennwoche mächtig angefacht . Es wurden
in Rom 19, in Wien sogar 35 verschiedene Nen -
nungen abgegeben . Auch aus Ungarn und der
Tschechoslowakei liegen zahlreiche Nennungen
vor , sodatz mit der Meldung des spanischen
Königs für Huban , der Meldung des baltischen
Barons W . v . Köppen für die französische drei -
jährige Madame Sans Gene und der des grie -
chischen Sportsmannes St . Vlasto für den gleich -
falls der französischen Zucht enstammenden drei -
jährigen Lorrain dieses Jahr eine wirklich inter -
nationale Gesellschaft erstklassiger Vollblüter
in den letzten Auqusttagen aus dem herrlichen
Rennplatz Iffezheim versammelt sein wirb .
Aus Italien nannte Signore P . A. Guazzone
die 3jähr . Taiko Sama , Antiope und Guinea für
das Fürstenbergrcnnen und den Großen Preis ,
Taiko Sama und Guinea auch für das Batschari -
Erinnernngsrennen , weiterhin die zweijährigen
Shamrock und Niko für das Zukunftsrennen ,
während Signore F . Tefsio, der Besitzer von
Scvpas und Rosalba Carriera , sich mit der
Nennung des zweijährigen Cranach und des

vierjährigen Giambologna begnügte . Für den
Großen Preis wurden itlaienischerseits noch
Signora BellottaS Danchis und Signore Caste-
linis Old Master , ebenfalls zwei Bierjährige
mit guten Leistungen , genannt . Die aus Un-
garn abgegebenen Unterschriften stammen von
Baronin M . Gutmaun und Graf Andreas Jan -
kowich -Besan , der den versehentlich gestrichenen
Derbyfavoriten Bajtars nannte . Aus der
Tschechoslowakei beabsichtigen die Ställe Mimi ,Slavia , Welcome und Max , aus Oesterreich die
Ställe Prinz Hubert zu Hohenlohe -Schillings -
fürst , Baron Dr . A. Notschild, Graf A. Seilern ,Dr . A. Toebles und K . Sternberg eine Expe-
dition mit mehreren Pferden nach Baden -Baden
auszuführen . Die große Zahl der ausländischen
Nennungen zu den diesjährigen internationalen
Rennen wird voraussichtlich dafür sorgen , daß
die Jntcrnationalität der Badener Rennwoche
in manchem nicht nur die Bedeutung der Vor -
kriegsrennen erreicht , sondern sogar vielfach
übertreffen wird . .

Der Große Preis von Berit « . Der Große
Preis von Berlin (70 000 Ji , 2400 Meter ) , der
auf der Rennbahn im Grunewald zum Austrag
gelangte , wurde von dem dreijährigen Hengst
„Weißdorn " aus dem Stall Oppenheim gewon -
nen . Zweiter wurde der Derbysieger „Roland "
aus dem Stall Lewin, dritter „Ganelon " ans
dem Stall Weinberg .

Fußball.
Endspiel um die deutsche Fußballmeisterschaft

der Hochschulen.
Technische Hochschule Karlsruhe besiegt Tech -

nische Hochschule Hanuover 4 : 8.
r . Hannover , 12. Juli . ( Eigener Drahtbericht ) .

Das Endspiel um die deutsche Fußballmeister -
schaft der Hochschulen hatte etwa 1000 Zuschauer
in das Stadion der Stadt Hannover gelockt , die
einen guten und ritterlich geführten Kampf
sahen . Die einheitlichere Mannschaft der Tech -
Nischen Hochschule Karlsruhe erzielte
über die Technische Hochschule Hannover , die
zwar gute Einzelleistungen bot , aber den Zu -
fammenhang vermissen ließ , knapp 4 :3. Bei
der Halbzeit führte Hannover noch 2 : 1 und zwar
nach besserem Spiel . Nach dem Wechsel aber
wurde Karlsruhe besser . Das siegbringende
Tor fiel erst in der letzten Spielminute . —
Toelke -Hannover war ein guter Schiedsrichter .

Fußball -Länderspiel : Schweden schlägt Ungarn
6 :2 !

f. Stockholm , 12. Juli . ( Eigener Drahtbericht ) .
Die Niederlage der Ungarn überraschte in die -
ser Höhe naturgemäß ganz gewaltig . Aber sie
war durchaus verdient , denn Schweden zeigte
bei gleichwertigen technischen Leistungen die grö -

wsmiWWei in 16. MM tolii
in volkstümlichen llebungen und Turnfpielen.

K. T .V. 46 Meister im Kugelstoßen , und
Trommelball Jugendturnerinnen .

M .T .V. Meister im Trommelball Turner , und
Schlagball Turner .

Karlsruhe stand gestern in sportlicher Hinsicht
im Zeichen der MeifterschaftSkämpse der besten
Turner tanz Badens . Festgeber war der
Karlsruher Männerturnverein , der
in jeder Beziehung umfassende Vorbereitungen
getroffen hatte und sich der großen Aufgabe in
zufriedenstellender Weise entledigte . Bemer -
kenswert ist, daß gerade die Meister der kleine-
ren Gaue mit vorwiegend ländlicher Bevölke -
rung denen der großen Gaue scharfe Konkur -
renten werden , ein Zeichen, daß auch auf dem
Lande das volkstümliche Turnen Wurzeln
schlägt und fflie in den Städten sich ebenfalls
wachsender Beliebtheit uud einer stets zuneh -
menden Anhängerschaft erfreut . Das gecen -
seitige Messen der Kräfte ist bei den volkstüm -
lichen Uebungen ausgeprägt . Daher trägt die
Turnerschaft sowohl Einzel - Mehrkämpse , wie
Mannschaftskämpfe aus . Mit Mehrkämpsen
wird die allseitige harmonische Durchbildung des
Körpers gefördert , Mannschaftskämpfe sollen
besonders den Gemeinsinn pflegen , aufmunternd
und anfeuernd sein. Die Vervollkommnung der
Technik der volkstümlichen Uebungen hat in letz-
ter Zeit eine bedeutende Leistungssteigerung ge -
bracht , was auch die gestrigen Resultate wieder -
um bewiesen.

Mt dem Aufblühen des Sports wurde auch
bei den Turnern wieder der Spielgedanke neu
geweckt : auch die Spielmannschaften wuchsen in
den letzten Jahren bedeutend . Eine reibungs -
lose Durchführung der Spielkämpfe erfordert
Mannschaften nicht nur von technischer , son -
dern vor allem auch sittlicher Höhe . Der
10. Turnkreis kann mit Stolz von sich sagen,
daß in der überwiegenden Mehrzahl der Mann -
schaften diese sittliche Einstellung anzutreffen ist .

Als Festgruß für die Teilnehmer der Meister -
schaften fand ein

Probelauf zum Hermannölans der deutschen
Turnerschaft

statt , ausgehend im Süden von Haslach , im
Norden von Weinheim . Ueber 1000 Turner be¬
teiligten sich an diesen Staffelstrecken von je 200
Meter , um die in einem Köcher verwahrten Ur -
künden nach dem Festplatz im Karlsruher Wild -
park zu bringen . Start in Haslach erfolgte
6 Uhr früh . Ankunft auf dem Platz 11 .30, Start
in Weinheim 7 Ubr , Ankunft 11 .50 Uhr .

Reeierungsrat B r o ß m e r entbot der ver -
sammelten großen Turngemeinde als Vorstand
des festgebenden Vereins herzlichen Willkomm-
grüß . Aus allen Gauen Badens seien die
Besten , nach vorausgegangenen siegreichen Aus -
lesekämpfen in den verschiedenen Gauen hier
versammelt zum friedlichen Wettstreit . Die
alten Eichen des Platzes seien ein Sinnbild der
Stärke und Kraft , aber auch ein Sinnbild deut -
scher Treue . Ihre Blätter , zum Kranze gefloch -
tcn , sind das schlichte und deshalb so würdige
Zeichen turnerischer Siegerehrung . Kraft und
Stärke , geleitet durch Uebung und Technik, ver -
Helsen zum Sief . Treue zur Turnsache gönne
neidlos dem Glücklicheren und Tüchtigeren den
Sieg . Deutsch sind die Uebungen des heutigen
Kampfes , deutsch ist auch Euer Spiel . Lauf
und Wurf war das Spiel der alten Germanen .
Möge jeder ,ob Sieger oder nicht, gestärkt durch
das Bewußtsein , im Kreise einer Auslese von
Turnern das Beste seiner Kräfte in den Dienst
der Tnrnfache gestellt zu haben , diesen Tag und
dessen Erfahrungen in froher Erinnerung be-
wahren .

Kreisturuwart K ü b l e r gab seiner Freude
Ausdruck über die pünktlich verlaufene Staffel .
Ter vorzügliche Probelauf sichere ein volles Ge-
lingen des großen Hermannslaufs am 16. Au-
gust nach Detmold .

Das Gelöbnis , den Tnrnersinn hochzuhalten
und zu pflegen , bekundete die tausendköpsige
Turnerschar im allgemeinen Gesang der vierten
Strophe des deutschen Turnerliedes : „Auf denn ,
Turner ringet .

"
Die Wettkämpfe , unter der vorzüglichen Ober -

leitung der Herren Kübler , Neuberth ,
Dr . Fischer und K u h n m ü u ch , alle aus
Karlsruhe , Ries aus Freiburg , erfreuten sich
eines guten Besuches, vornehmlich von älteren
Turninteressenten . >

Nachstehend die Ergebnisse :
Deutscher Sechskampf ( S . die Ergebnisse in

der Sonntagsausgabe .)
100-Mcter - Laus : 1 . Sieger und Kreismeister :

Leipert T .V . 1846 Heidelberg 11,2 Sek . : 2 . Tressel
T .V . Radolfzell : 3 . Mirlach Tgd . 1873 Heidel¬
berg,' i . Peter T .B . 1846 Heidelberg .

400- Mctcr - Lauf : 1. Sieger und Kreismeister :
Rudolph Freiburger Tsch . 54,1 Sek . : 2 . Kermas
T .V . 1846 Mannheim : X Kurrus Tgd . 1873 He ' -
delberg : 4 . Röttig Tgd . >878 Heidelberg .

8M-Meter -La» f : 1. Sieger und Kreismeister :
Vogel , Freiburger Tsch . 2 Min . 9,5 Sek . : 2.
Ueberle Tgd . 1878 Heidelberg : 8 . Dietz T .V . 1846
Heidelberg : 4. Burgweger TL ) . 1846 Heidelberg .

1500 Meter Lauf : 1. Sieger und Kreismeister :
Burzweger T .V . 46 Heidelberg 4 Min . 26,4 Sek . :
2. Förster Tgd . 1878 Heidelberg : 3. Mohr T .V.
Immenstaad : 4 . Bleiter Tgd . 1878 Heidelberg .

5M0»Metcr -Lauf : 1 . Sieger und Kreismeister :
Fischer T .V . Neckargemünd 17 Min . 24,3 Sek . :
2. Reichert T .V . Kronau : 3. Müller T .V.
Siugen : 4 . Hägele T .V . 1846 Mannheim .

Weitsprung : 1 . Sieger und Kreismeister :
Wöppel T .B . Schopfheim 6,29 Meter : 2. Wäldin
TV . Lahr : 3 . Oertel T .V . 60 Kehl : 4. Bosecker
T .B . 46 Mannheim .

Hochsprung : 1. Sieger und Kreismeister :
Schweizer T .V . 46 Mannheim 1,67 Meter : 2 .
Zabel M .T .V . Karlsruhe : 3. Wäldin T .V . Lahr :
4 . Ring T .V . 1860 Pforzheim .

Steinstoße « : 1. Sieger und Kreismeister :
Bällerle T .B . 46 Mannheim 8,44 Meter : 2. Rau
Tgd . Ziegelhaufen : 8 . Landhäuser T .V . 46
Karlsruhe : 4. Platten Tbd . Rotenfels .

Kugelstoße « : 1. Sieger und Kreismeister :
Landhäuser Karlsruher T .V . 46 11,36 Meter :
Berger T .V . Plankstadt, - 3 . Schwarz Tgd . Dick-
lingen, ' 4. Bäuerle T .V . Mannheim .

ÄX)-Metcr -La« f : 1. Sieger und Kreismeister :
Sing Tgd . 78 Heidelberg 24,1 Sek . ? 2. Tressel
T .V . Radolfzell : 8. Pfersdorf Tg . 1878 Heidel -
berg .

Diskus : 1 . Sieger und Kreismeister : Bäuerle
T .V . 46 Mannheim 84,75 Meter , 2. Schweizer
T .V . 46 Mannheim : 3. Horn T .V . 46 Heidelberg :
4. Landhäuser T .V . 46 Karlsruhe .

Stabhochspruna : 1 . Sieger nnd Kreismeister :
Meisener T .V . Brühl 3,10 Meter ; 2. Schmidt
T .B . 46 Mannheim : 3 . Schillinger T .V . 60 Kehl :
4. Wieser K . T .V . Eppingen .

Speerwerfen : 1. Sieger nnd Kreismeister :
Schreiner Tbd . Pforzheim 47,80 Meter : 2. Horn
Tg . Ziegelhansen, ' 3 . Volkert T .V . 46 Mann -
heim : 4 . Rothe M .T .V . Karlsruhe .

Schleuderball : 1 . Sieger und Kreismeister :
Benzinger T .V . Gondelsheim 54,53 Meter : 2.
Bäuerle T .V . 46 Mannheim : 3. Aupperle Tg .
Pforzheim : 4. Bauer T .V . Kork.

Schlagball : 1. Steger und Kreismeister : Becker
T .V . Oestringen 86,51 Meter : 2 . Herterich T .V.
46 Karlsruhe : 3. Mattmüller T .V . Waldkirch :
4. Stöhr T .V . 62 Weinheim .

4X1R>- Meter -Staffel : 1 . Sieger und KreiS -
meisten Turngemeinde 1878 Heidelberg 46,5
Sek . : 2. Männerturnverein Karlsruhe : 3. Turn¬
verein 1846 Karlsruhe .

3Xl « w- Meter -Staffel : 1. Sieger und Kreis¬
meister : Turngemeinde 1878 Heidelberg 9 Min .
29 Sek . : 2. Turnverein Obergrombach .

Schwedenstaffel : 1. Sieger und Kreismeister :
Freiburger Turnerschaft 2 Min . 11,8 Sek . ? 2.
Turnverein 1846 Mannheim : 3. Turngemeinde
1878 Heidelberg : 4. Turnverein 1846 Karlsruhe .

Olympische Staffel : 1. Sieger und Kreis -
meister : Freiburger Turnerschaft 4 Min . 02
Sek . : 2. Turngemeinde 1878 Heidelberg : 3.
Turnverein 1846 Heidelberg .

Kreismeisterspiele .
Fanstball : 1. Meisterklasse : T .V. Eutingen

gegen K .T .B . 46 - 19 : 36. 2. Aeltere : Tnrnges .
Pforzheim gegen Karlsruher T .V . 46 = 37 : 42.
3. ^ -Klasse: Polizeisportv . gegen T .B . Pforzheim
— 87 : 40. 4 . Jugendturner : T .B . Mannheim -
Sandhofen gegen Karlsruher T .V . 46 = 32 : 46 .

Trommelball : 1. Turner : M .T .B . Karlsruhe
gegen T .B . Bretten = 98 : 184 . 2 . Turnerinnen :
Germania Mannheim gegen M .T .B . Karlsruhe
78 : 92. 3 . Jugendturnerinnen : Karlsruher T .B .
46 gegen Germania Mannheim = 82 : 83.

Schlagball : Turner : Männerturnverein
Karlsruhe gegdn Tnrnv . Bruchsal 79 :28. Ju -
gendtnrner : Turnv . Bruchsal gegen M .T .B .
Karlsruher : 88:45.

Die erstgenannten sind Sieger und KreiS -
meister .

Eine vom Sporthaus Ed . Mülle r -KarlS -
ruhe auf dem Platz eingerichtete Ausfiel -
lung von Turn - und Sportgeräten
fand lebhafte » Anklang . g .

ßere Schnelligkeit , die stärkere Energie vor de«
Tore nnd das bessere Stehvermögen . Der an »
griff Ungarns wurde durch das vollständige Ver-
sagen Orths zu einem Zerrbild . Schweden
führte schon in der ersten Halbzeit ein über-
legenes Spiel vor und schoß drei verdiente Tic ?«
fer , während Uugaru leer ausging . Die Ucber-
legenheit der Gastgeber hielt auch nach der Pam -
an , jedoch konnte hier Ungarn zwei G -gento»
schießen . Schweden kam bei einem EckenverkidU '
nis von 8 : 1 in der zweiten Halbzeit noch 8U
drei weiteren Treffern . — Der unerwacle »
große Erfolg der nordischen Elf wurde von tu
20 000 Zuschauern gewaltig gefeiert .

Handball .
Technische Hochschule Karlsruhe - Deutsch«

Jngendkraft 3 : S (Halbzeit 2 : 2).
Beide Mannschaften mußten mit Ersatz antr ««

ten , was sich besonders bei der Hochschule irt*
merkbar machte , die nur zeitweise ein gmê
Spiel lieferte . Kurz nach Anpfiff erzielte 4«*"
der Halblinke für Hochschule das Führungstor ,
aber bald hatte die Jugendkraft aufgeholt un
sogar das zweite Tor geschossen . Im allgeutt ^
nen ist Jugendkraft die angreifende Partei , trti
mag aber die Verteidigung der Hochschule vor
erst nicht zu überwinden . Vielmehr gleicht HoA
schule eine Minute vor Halbzeit durch den Hat»'
rechten aus . . .

Nach Seitenwechsel geht Jugendkraft fofok'
wieder zum Angriff über : die Deckungsarbei
der Hochschule ist ungenügend , und im Anschuß
an einen Seiteneinwurf reißt Jugend kraft dur«
guten plazierten Schuß wiederum dir Führung
an sich . Noch in derselben Minute bucht der
glänzende Halbrechte der Jugendkraft das vierte
Tor . Nach etwa 10 Minuten Spieldauer stcu '
die Hochschule nach einem zeitweise etwas über«
legenen Spiel das Resultat auf 4 : 3,- aber kur»
darauf hat die Jugendkraft ihren VorfpruoS
wiederum vergrößert (5 : 3) . Jugendkrast se»1
mehrere Eckbälle, die aber nichts einbringen .

kg-

Zwischenrunde um die deutsche Handball -
Meisterschaft.

S B . Darmstadt verzichtet .
x . Halle 12 . Juli . ( Eigener Drahtbericht ) . Z » A

Zwifchenrunden -Wiederholuugsfpiel um
deutsche Haudballmeisterschaft trat der S . V . | IS
Darmstadt nicht an , sodaß der Pol . S . V . Haw'
bürg kampflos in die Endrunde mit dem i ' "1-
S . B . Berlin kommt.

Für das ausgefallene Spiel wurde
Frenndschaftskamps zwischen dem Pol . S -
Hamburg und einer Stadtmannschaft Ha« e
arrangiert : das Spiel endete 4 :4 (2 : 1) .

Literatur.
Handbuch der Turuspiele 1SLS . Amtlich^

Jahrbuch für die Tnrnspiele der D . T .
Austrage der Deutschen Turnerschaft unter MN
Wirkung führender Männer ihrer Turnspiel
bewegung und aller Kreissvielwarte herZ^?
gegeben von Paul Schmugge , Berlin . Bei '
lag W . Limpert , Dresden - A . Preis 2,50 Mk.

Das Handbuch der Turnspiele , das amtli « ^
Jahrbuch für die Turnspiele der D . T ., stellt
gewissem Sinne die Fortsetzung der vor » f*
Verschmelzung des Zentralausschusses
Volks - und Jugendspiele mit dem Deutschen
Reichöausschuß von ersterem herausgegebenen
Jahrbücher für Jugend - und Volksspiele öal '
Das Handbuch ist ein Spiegelbild tätigen
bens . Es gibt ein genaues Bild der SpieltättA
keit der Deutschen Turnerschaft und
Kreise . Zahlreiche belehrende Aufsätze aus
Feder hervorragender Führer in der Sp ^
bewegung der D . T . erhöhen den Wert » e»
Buches . Dem Texte sind vortreffliche Bilder
beigefügt . —th.

Spielnachmittagc - Ein vielfach vermißte »
Hilfsmittel sür die zweckmäßige Gestaltung öer
Spielnachmittage bietet Direktor Eichler vo»
der Badifchen Landesturnanstalt in Karlsruh
im Verein mit den ebenfalls weithin bekannte"
Turnlehrern Leonhardt , Kübler und Landhä ^
ßer in seinem soeben erschienenen Handbu«
„Turnspiele und volkstümliche Uebungen " (Ver
lag G . Braun , Karlsruhe ) , welches die für den
Spielbetrieb notwendigen Spiele , Anleitungen
über die Durchführung der SpielnachmittaA
und Spielfeste einschließlich des Schwimmen »
und Manderns , sowie den hierzu notwendige !?
Unterrichtsstoff enthält . Durch Aufnahme alle '
jetzt gültigen Wettspielregeln der verschiedenen
Verbände ist das Buch neben der Schule au«
für Turn -, Sport - und Spielvereine von bcson
derem Wert .

Motor und Sport . Hest 28. Verlag C . C ,
gel , Pößneck i . Thür . Inhalt : Kritik der öste^
reichischen Alpenfahrt . — Großer Preis der UN'
terweserstädte . — Die englische Tourist -Tropn ?'
— Zweite Felbberg -Prttfungsfahrt bei Fre >
bürg - — Automobilturnier des Krefeld « AuA
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INDUSTRIE .- UND HANDELS - ZEITUNG
Wirtschaftliche Rundschau .

8ftucr . Landesverband landw . Genosscnschas-
Der Bayer . Landesverband betont in sei-
umfangreichen (Geschäftsbericht für das
1924, daß im Gegensatz zu den Produktiv -

Rnossenschaften , die infolge vorhandener Ver -
Menswerte nahezu ausnahmslos die Ge-
^ ltsguthaben mit eigenen Mitteln ausfüllen
^ nten, nur wenige Darlehenskassen hierzu in

Lage waren,' bei allen übrigen mußten die
Kchäftsanteile neu eingefordert werden . Die
.^ tgliederzahl erhöhte sich um 77 auf 3575 Ende

davon waren 2 Zentral - Genossenschaften,
»SU:i Spar - und Darlehenskassenvereine , 402
Molkerei -, Käserei - usw. Genossenschaften, 279'"" folge .

Geschäftsbericht der Bayer . Zentral -
^ rlehcnskafse e. G . m . b. H . führt aus ,
5N. es nicht gelang , langfristige Darlehen vom
r « » lQnö zu erhalten . Kurzfristige Auslands -
glitte waren aber für den Landwirt ungeeig -

er blieb nach wie vor fast ausschließlich
öck Renienbankkredit angewiesen , der Mitte
aiis ' etwas reichlicher floß , aber nicht
^ » reichend war . Es werden also mit kürzfri -

Se» Personalkreditmitteln die Kreditbediirf -
Grundbesitzes gedeckt . Der Mitglieder -

„,5 > vermehrte sich um 5 auf 2888,' er setzt sich
rerfürmen aus 18 Einzelpersonen , 43 öffentlich«
^A'nchen Gen . bezw. Vereinigungen , 83 Gen .
5»u beschränkter Haftung , 2744 Gen . mit un -
l,., .? ^ ?nkter Haftung . Die Höhe der Geschäfts-
Phöben der Mitglieder -Gen . betrug 6 37S000

^ k, die offenen Reserven 448 704 Mark , die" nnen 63 7S0 000 Mk„ so daß sich ein Si -
^ rheitskapital von insgesamt 70,5 Mill . ergibt ,
- »u Gesamtumsatz stellie sich auf beiden
^ iten oes vauvroucyes aus vpa äKtutamn .
&»f ^ iitergefchäft war ein recht beschränktes.
.. gesamt wurden 3g Anwesen mit 1033 Tagw .
g.^ ^ ben,' am Jahresschluß blieb ein Bestand
\dtn Anwesen und 6 Anwesensresten mit zu-
ttn* .tt 160 Tagw . , deren Buchwert immerhin
x. A. einen Nutzen erwarten lasse . Der Abschluß
tan *

^ nen Reingewinn von 589S72 Mf . ;
t
'erJ ? ^ llen je 10 Prozent dem gesetzlichen Re -
lC f

' Ju48 und dem Betriebsfonds , fernerwo Mk dem Aufwertungskonto überwiesen
Für eine Sprozentige Verzinsung der

^ «hastsanteile sind 81g 107 Mk . erforderlich ,
w "" e ft von 55 549 Mk, soll vorgetragen wer -
«? ' Durch die obige Zuweisung erreichen die

Jetten Reserven den Betrag von 536 618 Mk.
ag

~ <is zweite Geschäftsjahr der Bayerischen
,»

« renvermittlung landwirtschaftl .
^.^ ossenschaften A .G . litt stark unter
a^ tschwierigkeiten und der verminderten
ß

' tuft der Landwirte . Auch die ungünstigen
Ergebnisse und die hohen Zinssätze wirkten

.heilig . Ein Abbau an Beamten von 2300
iwYfßinn d . Js . auf 1899 am Schluß war not -

Der Bericht der Getreideabteilung er -
ebenfalls die mengenmäßig und gualita -

^ ungenügende Getreideernte , insbesondere bei
ki ^

°Tcn , Hafer und Gerste . Nur die Kartoffel -
entsprach den Erwartungen : hier wurde

ajL^ EPort erstmals seit dem Kriege wieder in
JJBeien , umfange aufgenommen . Dos Futter -
liä,r% eMjäft litt unter den mißlichen Geldver -
j. / ' »>ssen , trotzdem aber steigerte sich der Um-
Mx

Um rund 260 000 Zentner . Der Kunstdünger -
sich nur dadurch steigern , daß Syndi -

en
"

i
6 Konzerne durch ZahlungSerleichterun -

ui-̂ r * gesenkten und allmählich ansteigenden
»» Hilfe kamen. Auch durch Renten -

- " redite wurde der Absatz gesteigert . Der
anweise Bezug von Kohlen hat ebenfalls
Steigerung erfahren . Aus dem Rein -

^ite
von 296119 Mk . wirb eine Di vi -

von 5 Prozent auf 4 Mill . Mark Kapi»
jKtoimt
Ä e °

-on 5 P '"orge,chlagen.
^ anzösisch -polnische Handelsvertrag . Heute

am 9 . Dezember 1924 in Paris unter «
,L ? !l e

L
te Handelsvertrag in Kraft . Ueber den

L !™ !' wird folgendes berichtet : Polen gewährt
ieij ? ^ cich das Recht der Ateistbegünstiguug und

rrachtktche Zollermäßigungcn für die Ein -
von Seidenwaren , Weinen , Automobilen ,

Eb ?» ?
'waren , pharmazeutischen Produkten usw.

di? s-m -, 8 '? ' es der französischen Metallindustrie
Zu w &'^ ' eU, sich aus dem polnischen Markt
Px .?" angen und wirksam mit den deutschen

-n äU konkurrieren . Polen führt nach
fttittür $ beträchtliche Mengen von Nahruugs -
»eu» »/^ ^ ucker . Textilmaschinen usw . aus . Das
siir " "

?mmen sichert einen Minimalzolltarif
Soilili " e Einfuhrprodukte und ermäßigt die
enthxr!e ^ r die übrigen . Der Handelsvertrag
die auch eine Liste von polnischen Waren ,
Swji bleichen Vorrechte genießen wie die . die

,
^" ' d durch den zukünftigen Handelsver -

für zugestanden werden sollen . Der Augenblick
haaa

a-f Inkrafttreten des neuen Handelsver -
H>«n» t uruso interessanter , als er mit der ge-
krq «

"
.
'?.? Lage der deutsch-polnischen und deutsch-

^ » .^ .
u' ^ en Beziehungen zeitlich zusammenfällt .

oitg rj ® ergibt sich , daß dieser Augenblick durch»
ahlt worden ist , um den Warenaustausch

^ os o" Frankreich und Polen zu verstärken ,
eiq » Abkommen vom 9 . Dezember bildet auch
dex fünfte Grundlage für die Fortentwicklung

^ de,, Handelsbeziehungen zwischen Polen nnd
I " anzösischen Kolonien .

,? »rd'" !<» » m ,n Helsingsors . Wie der Deutsch- Fin -
t« r Berlin , mitteilt , führt der Direk -
ton ft

r Kopenhagener Fordfabrik Georg Carl -
richt »»

^ ^ ärtig Unterhandlungen zwecks Er -
Soid -? ° ' ner Automobilfabrik in Helsingfors .

herbei u. <t . die Ermäßigung des
Kesten?» Einfuhrzolles für nicht zusammen-
er z . - <lutomobilteile an , ferner beansprucht

bcJL ^ ollausschlusses bezw. Frei »

^000
« l te > ? «* «SS u . a . mehr .
2°fl0 cv

" fe " &cn Jahre sind nach Finnland über
"Uz .«Äk - automobile zur Einfuhr gelangt . Wie
^ ndn,f ' NgforS berichtet wird „ nehmen die Ver -

einen erfolgversprechenden Verlauf .
IÖUHrt ;Cn^ rbcr " n« im Ruhrgebiet . Nach vor »
28 cfrBerechn « igen wurden in der Zeit vom
6eita +

" ni bis 4 . Juli im Ruhrgebiet in 5K Ar -
1 707 427 Tonnen Kohle gefördertn 1 SSO 847 Tonnen in der vorhergehenden

Woche bei 6 Arbeitstagen . Die Kokserzeugung
stellte sich in den 7 Tagen der Berichtswoche sin
den Kokereien wird auch Sonntags gearbeitet )
auf 418 231 Tonnen gegen 421664 Tonnen in
der vorhergehenden Woche , die Pr -eßkohlenher -
stellung auf 60 927 Tonneu gegen 65 540 Tonnen
bei 5 >- bezw. 6 Arbeitstagen . Die arbeitstäg -
liche Kohlenförderung betrug in der Zeit vom
28. Juni bis 4 . Juli im Ruhrgebiet 313 739 Ton -
nen gegen 326 808 Tonnen in der Woche vorher
und 379 840 Tonnen im Durchschnitt des ganzen
Jahres . Die tägliche Preßkohlenherstellung
stellte sich auf 10 813 Tonnen ( 10 923 Tonnen
bezw. 16439 Tonnen .

Maschinenfabrik Krauß n . Co . A.G . , München «
Die Gesellschaft schließt für 1924 mit einem
Verlust von 68 078 Mk . ab . Die am Montag
stattgefundene G .--V . genehmigte den Vortrag
desselben . Die turnusmäßig ausscheidenden
Aufsichtsratsmitglieöer wurden wiedergewählt .
(Eig . Drahtmeldg .)

PreiSerhShnug für Briketts . Das Ostelbische
Braunkohlensyndtkat erhöht vom 1 . August
ab die Preise sür Ni -d- rlausitzer HauSbranftvrikettS
um 10 Ji ie 200 Zentner . <Sie . DraAmeld « .»

Der deutsche Seidenbau auf der Landwirtschaft «
lichen LandesauSstelluna Sachsen 1925. Die Zen¬
trale für deutschen Seidenbau i« Leipzig
wird auf der vom 4. bi » 7 . September stattfindenden
Ausstellung eine alle Einzelheiten des Seidenbaues
zeigende Schau veranstalten . Man will in dieser Ab -
teilnng die Aufzucht der Maulbeerpslanzen zeigen ,
die Erziehungsform , die ^ utterbeschafsung , lebende
Seidenraupeneier , die Entwicklung und Behandlung
der jungen Raupen , das Einspinnen , die Bekämpfung
von Krankheiten , die Behandlung der Kokons und
deren Seidenergiebigkeit . Auch die Verwertung des
Kokons , das Abhaspeln , Prüfen der Fädenlänne , die
Gewichtsbestimmung der erzielten Seide , fertige Roh -
seide in Naturfarbe werden vorgeführt .

Zahlungsschwierigkeiten in der Textilbrauche . Wie
die „Deutsche Konfektion " mitteilt , haben die ver -
einigten Textildetail -Kirmen Kaufhaus Rosenthal -
Hamborn und Ostberg u . Co . - Oberhausen ihre Zah -
lungen eingestellt und Geschästsaufficht beantragt .
Die Passiven betragen bei der ersten ftiima 260 000,
bei der letzteren S00 000 Mark .

Kronos , Deutfche Lebeusversicherungs -Aktiengesell -
schast in Berlin . Die G .- B . genehmigte die neu vor -
aelegte Goldmark -Eröffnungsbilanz . DaS neue Ak¬
tienkapital beträgt 1000 000 Rm . mit 25 Prozent Bar¬
einzahlungen . Kerner ist ein Organisationsfonds
von 100 000 Rm . mit Volleinzahlung angelegt worden .
Die Einzahlungen der Aktionäre sind mittlerweile
bereits erfolgt . • Im abgelaufene » Geschäftsjahr
wurde ein U e b e r s ch u ß von 170 408 Rm . erzielt ,
von denen SS 270 Rm . aus neue Rechnung vorgetra -
gen , S0 000 Rm . der Gewinnreferve der Versicherten
überwiesen werden und 12 IS« Rm . in den gesetz-
lichen Reservefonds fließen . Die Aussichten werden
von der Verwaltung alS günstig beurteilt . Die
Sterblichkeit liege wesentlich unter der rechnungS -
mäfiigen , sodaß die sunge Gesellschaft mit den besten
Hoffnungen in die Zukunft ficht .

Verkehr
Oberrheinschiffahrt.

Zunächst die Wasserfrage . Am letzten Sonn -
tag , den 5. Juli , waren die Schiffahrtstreiben -
den hoffnungsfroh gestimmt , als von Hüningen
die Nachricht kam, daß der Pegelstaud um 37
Zentimeter höher notiert wurde . Die Ober -
rhein -Revdereien hatten zu dieser Zeit im Ge-
birge zahlreiche Kähne liegen , die infolge des
andauernd zurückgehenden Wasserstandes nicht
mehr fluten konnten . Die eben angedeutete
Wassermeldung ließ die Hoffnung aufkommen ,
daß tags darauf die Leichterungen in Salzig
eingestellt werden können . Leider erwies sich
diese Hoffnuna als trügerisch , denn am 6. Juli
war der tags zuvor gemeldete Wasserzuwachs
samt und sonders wieder verschwunden . Es
stellte sich auch sofort heraus , daß das Ansteigen
des Oberrheins nicht auf natürliche Weife, son-
dern durch künstliche Einwirkung entstand . Die
Ursache lag darin , daß ein Heckraödampfer der
Schweizer Schleppschiffahrts - Genossenschaft in
Basel wegen Kleinwasser gewissermaßen ge-
fangen gehalten wurde , dessen Talfahrt nur er-
möglicht werden konnte , wenn die Wassermassen
in die Höhe gingen . Die Aufgabe wurde da-
durch gelöst, daß eben diese Wassermassen durch
ein oberhalb Basel befindliches Großkraftwerk
gesammelt und dann plötzlich durch die Schleuse
abgelassen wurden . Zusammen mit dieser künst-
lichen Wasserwelle setzte sich der Schlepper in
Bewegung , dieser konnte schließlich auch gut über
die Untiefen hinwegkommen und wohlbehalten
in Straßburg einlaufen . Auf der einen Seite
haben Schiffahrtstreibende durch dieses Ma -
növer Vorteile erzielt , auf der anderen Seite
wurde die offizielle Meldung des Wasserbau -
amtes über das Ansteigen des Oberrheins , da
nicht den wirklichen Tatsachen entsprechend , sehr
unangenehm empfunden . Es dürfte sich drin -
geud empfehlen , in etwaigen Wiederholuugsfäl -
len des geschilderten Manövers von einer Wei-
tergabe

'
des erhöhten Pegelstands Abstand zu

nehmen . Am 10. Juli meldete der Telegraph
von Waldshut . daß der Rhein stark steigt. Durch
ergiebige Niederschläge in der Schweiz und Süd -
Tckwarzwald schnellte der Hüninger Pegel vom
9 . auf den 11 . Juli um 113 Zentimeter in die
Höhe. Kehl wuchs innerhalb 24 Stunden um
nahezu einen Meter , wogegen in Mannheim am
letzten Wochentag noch nicht viel zu verspüren
war . Ob das Ansteigen des Overrheins nur
vorübergehend ist oder einen noch größeren Um-
fang annehmen wird , läßt sich nicht bestimmt
sagen. Diese erfreulichen Berichte wirkten sich
sofort dahin aus . daß die Ausleichterungen in
Salzig alsbald nach dem Bekanntwerden ein-
gestellt wurden . Ebenso stoppte man daS Auf-
lichten ' der unter den Kranen in Mannheim -
Ludwigshafen liegenden Oberrhein -Schiffe so -
gleich ab. Bis zum Eintreffen der günstigen
Wasserstgndsnachrichten konnte die Eintauchtiefe
der für Kehl-Straßburg bestimmten Schiffe nur
mit allerhöchstens 170—175 Zentimeter angesetzt
werden .

Auf der ganzen Oberrheinstrecke von Mann -
heim nach Straßbnrg ereigneten sich verschie -
dene Schiffsunfälle , In der Hauvtfache waren
diese solcher Art . daß einzelne Kähne auffuhren
und erst nach wiederholten Turnversuchen frei -

gezogen werden konnten . Ein Unfall von etwas
gröberem Umfange ereignete sich in der Gegend
von Rheinsheim , woselbst ein aus zwei belade-
nen Schissen bestehender Talzug mit einem
Bergschlepper und dessen Anhang karambolierte .
Kehl hatte verstärkte Schiffsankünste , was
hauptsächlich auf die Sperre des Platzes
Karlsruhe , wo immer noch der Kohlen -
arbeiterstreik herrscht, zurückzuführen ist . In
Kehl werden auch Reparationskohlen auf Bahn
enilöscht und über die Rheinbrücke nach Frank -
reich iveitergeleitet . Karlsruhe hat wemg Be -
trieb . Der Streik der Kohlenarbeiter und des
Holzverladepersonals dauert noch an , die Ar -
beiter wollen heute am letzten Wochentag aber -
mals über die Fortführung des Streiks be-
schließen. Einzelnen Kohlenverladeplätzen ge¬
lang es , Entlöschungen und Verladungen mit
Hilfe des Büropersonals zu bewerkstelligen , je-
doch handelt es sich hier um eine Maßnahme
von nur vorübergehender Dauer . Mannheim ,
Rheinau und Ludwigshafen hatten sehr zu tun .
Die bestreikten Mühlen nahmen in der Frühe
des 9. Juli ihre Tätigkeit wieder auf . Die
Streitfrage in der höheren Entlohnung der
Mannheimer Hafenarbeiter ist immer noch nicht
zur Ruhe gekommen : am heutigen Tage dürf -
ten jedoch in dieser Hinsicht die Würfel noch
fallen . Schiffsraum für Talverladungen war
in dieser Woche äußerst knapp . Verschiedentlich
konnte den Raumanforderungen nicht entspro -
chen werden . Für Abbrände nach « den Ruhr -
Häsen erhielt man zu Beginn der Woche 90 Pfg .
pro geladene Tonne , zu welchem Satz man fpä-
ter keine Schiffe mehr bekommen konnte . Ein -
zelne Schiffe wurden in Tagesmiete zu 5 Pfg .
pro Tagestonne verchartert , An den Verlade -
einrichtuugen der Badischen Anilin - und Soda -
fabrik wurden in dieser Woche bedeutende Men -
gen Ammoniak nach Holland zur Verladung
gebracht . Die Rückbeförderung leerer Schiffe
nach der Ruhr , sowie das Abschleppen beladen «
Fahrzeuge geriet einige Tage ins Stocken , weil
infolge des kleinen Wassers nur wenige Schlepp-
boote hierher gelangten . Gegen Wochenende
war diese Kalamität wieder behoben.

Güterverkehr mit den Saarbahne » . Die Frachten -
prüfungs - und Beratungsstelle des Eisen - und Stahl -
waren -Jndustriebundes in Elberfeld teilt mit , daß
mit Gültigkeit vom 16. Juni d . Js . ab ein neuer
Güterverkehr zwischen den deutschen Reichsbahnen
und den Saarbahnen eingeführt worden ist , der eine
direkte Aufliefern na und Beförderung von
Stückgütern und Wagenladungen ermöglicht . An -
Wendung zu finden haben die Bestimmungen des
internationalen Uebereinkommens , demnach Aufliefe -
rung mit internationalem Frachtbrief .
Unbeschadet der Geltung des internationalen Ueber -
einkommens , steht es aber dem Absender frei , an
Stelle des internationalen Frachtbriefes den für den
Binnenverkehr des Versandgebietes gültigen Fracht -
brief zu verwenden , also im Verkehr nach dem
Saargebiet den deutschen Binnenfrachtbrief . Bei
Verwendung dieses Binnensrachtbriefes hat der Ab -
sender den Vermerk unter dem Worte „Frachtbrief "
bts auf die Worte : „für den Frachtvertrag gelten die
in Betracht kommenden Tarife " zu streiche » und die
Streichung schriftlich anzuerkennen . Hinsichtlich der
?> rachtzahlung (Frankatur oder Ueberweifung >
bestehen keine Einschränkungen : Nachnahmen find
jedoch nur beschränkt und in der Währung des Ver -
fandlandes zngelasien .

Lohndifferenzen Sei de» englischen Eisenbahne « .
Die Schwierigkeiten des englischen Bergbaus stnd
nicht ohne Einfluß auf die Lage der englischen Eisen «
bahnen geblieben . Durch den Rückgang der Kohlen -
transporte sind laut Londoner Meldung des Fach -
blatts „Jndustrie -Kurier " die Einnahmen in den
ersten drei Monaten d . Js . gegenüber dem gleichen
Zeitabschnitt de« vorigen Jahre » um 750000
Pfund Sterling zurückgegangen . In -
folgedessen haben sich die Unternehmer gezwungen
gesehen , die von den Vertretern der Arbeiterschaft
erhobene Forderung auf Lohnerhöhung abzulehnen ,da sie eine jährliche Mehrausgabe von 2 Mill . Pfund
verursachen würde , welche die Unternehmungen zu
tragen z . Zt . nicht imstande sind . Es wurde von
Arbeitgeberseite darauf hingewiesen , daß , falls die
Verhältnisse sich in Kürze nicht ändern , Arbeiterent -
lassungen auch bei den Eisenbahnen unvermeidlich
werden . Statt der verlangten Lohnerhöhung wurde
von den Unternehmern eine Lohnherabsetzung von
L Prozent vorgeschlagen . Die Stellungnahme der
Gewerkschaften hierzu ist noch nicht bekannt : die Ar -
beiierführcr mahnen jedoch zu einer friedlichen Ver -
ständigung .

Märkte
Berlin , 13 . Juli . ( Funkspruch . ) Produkten .

anfangSnotierungen : Weizen per Juli 260,5,
Roggen per Juli 210,5. Tendenz fest .

Mannheimer Produktenbörse vom 18. Jnli . (Eig .
Drahtmeld .» Angeregt durch die wesentlich höheren
amerikanischen und Liverpooler Preise , verkehrte der
Markt in fester Haltung , doch waren die Käufer zu -
rüclhaltend . Man nannte gegen 12 Uhr »0 : Weizen ,inl . ohne Angebot , ausl . 28.50—H . 5N, Roggen , inl .
ohne Angebot , ausl . 23—28.50, Braugerste ohne An¬
gebot , Futtergerste 21.25—21 .50, Hafer , auSl . 20 .75
bis 22.75, Mais mit Sack 21 .50—22, Weizenmehl , Basis
Rull . August SS , August — September 37.50, Brotmehl ,August 2f>, August -Septbr . 28.50, Roggenmehl 32—83,Biertreber 1R.25—16.50 Rm . alle » per 100 Kilo , bahn -
frei Mannheim .

Mannheimer Kolo « ialwarenb »rse vom 13 . Juli(Eig . Drahtmeld .) Tendenz stetig . Kaffee : Santo «4.20—4 .**», gewaschen 4 .80—6.10 ; Tee : int 7—8, mit¬tel 8— 0, fein 9—11 : Kakao : Holl. 1 .40 —1.60, inl . 1 .10bis 1.20, Vnrma -Reis 0.38, Weizengrieß 0.47, Hart -
Weizengrieß 0.52, Zucker , krist . 0.75 Rm ., alles ver1 Kilo , bahnfrei Mannheim .

AVeemarkt . lWochendertcht » er Firma Mor -ri » A . Heß , G . m . b . H .. Hamburg . ) In der ab -
gelaufenen BerichtSwoche war die Tendenz am K?>f-
feemarki gut behauptet . Brasilien hat die Rotte -
rungen teilweise etwas erhöh » und es fanden einige
Abschlüsse statt . Auch der Konsum zeigt für den Ar -
tikel Kaffee mehr Interesse . Der Konsum wird bald
genötigt sein , die stark zusammengeschmolzenen Bor -
räte zu ergänzen . Letzte Großhandelspreise , ie nach
Güte und Beschreibung : Santos tsupcrior bis ertra -
prima ) 2- 2.25 Gm ., gewaschene Zentralamerikaner
2.30—2.45 Gm . für % Kilo , roh . verzollt ab
Lager Hamburg .

Pforzheim « Edelmctallvreise vom 10. Juli Gold
2800— 2814, Silber 05.75—06.10—« 7.65, Platin 14 75
bis 15.25.

Tchweinemarkt in Freibura am 11 . Juli . Auf -
trieb : 472 Kerke » und 1A> Läufer , von ^ cnen 120 Lau -
ser zu 58—140 und 472 Ferkel zu 30—56 M das
Paar verknust wurden . Der Berkehr war sehr leb -
Haft bei flottem Absatz zu hohen Preise »

Börsen
Frautfurt , 13 . Juli . Die Börse eröffnete in sehr

lustloser Haltung , die namentlich auf dem M o tt »
tanmarkt in Erscheinung trat . Hier erfolgte »
größere Abgaben infolge der sehr ungünstige » Nach -
richten , die sortgesetzt aus der Montanindustrie ein -
lausen . Auch auf allen übrigen Märkte » bewegte
sich die Umsatztätigkeit in sehr engen Grenze » . Aber
die Widerstandsfähigkeit war unverändert auf dem
Montanmarkt ziemlich groß , sodaß die Kurse sich
durchweg behaupten konnten . Chemiewerte
waren sogar cine Kleinigkeit fester , außerdem A .E .G .
auf Deckungen . Auf dem Anleihemarkt war
kein Geschäft . Die von der BedinguugSgemeinfchaft
ausgegebene Parole an die Banken , vorläufig keine
deutschen Anleihen mehr zu handeln als Protest
gegen die Beschlüsse des AufwertungSauSschuffeS .
wird strikte befolgt . Schätzungsweise wurde Kriegs -
anleihe mit 0,275 genannt . Pfandbriefe waren etwa »
fester .

Im Freiverkehr war die Haltung ebenfalls
lustlos . Avi 0,4 , Becker Kohle 4,6, Benz 51, Brown
Bovert 58, Entreprise 16 , Growag 60, KrttgerShall
9,5, Kunstseide 800, Petroleum 70, Ufa 72 « nd Unter -
franken 52. Devisen .

w Berlin , 13. Juli

Buenoa -Alre » 1 Pes .
Japan 1 Yen .
Konstantlnopel I tflrk . Pf .
London 1 Pf .
New -Yorfe 1 v .
Rio de Janeiro 1 Milreis .
Arnsterd -Rotterd . 100 O .
Athen 100 Drachm .
Brilssel -Antweru . 100 Fr .
Danzip 100 Guld .
Helsingfors 106 finn M .
Italien 100 Xiira
.1 » Koalavlen 100 Dinar
Kopenhagen 100 Kr .
I . issab .-Oporto 100 Escndo
Oslo 100 Kr .
Paris 100 Frcs .
Prag 100 Kr .
Schwei » 100 Frcs .
Sofia 100 Leva
Spanien 100 Pes .
Stor -kh .-Qothenb . 100 Kr ,
Budapest
Wien

100 000 Kr .
100 Schilling

Neu .vork
London , » , » » » » » »
Paris
Brüssel « > » « » , » » » »Italien
Madrid
Holland
Stockholm , ,,,,, ,Oslo
Kopenhagen
Prag
Deutschland , , , , .Wien , ,, » , » » »
Budapest
Agram , ,Sofia . , ,Bukarest
Warschau
Helsingfors
Konstantinopel , , , » ,
Athen
Buenos Aires . . . . .

Amsterdam . 18 . Juli : 100 R .M . = B9.40 Gtt >̂
11 . Juli : 100 R .-M . - 59.42 Gld .

Neuyork . 11 . Juli : 100 R .-M . = 28.81 Dollar .10. Juli : 100 R .-M . = 28.81 Dollar .Neuqork . 11. Juli . Es wurden Heute sür einenglisches Pfund 4 .80K Dollar bezahlt
Amsterdam . 13 . Juli . Mir ein englisches Pfundwurden heute vormittag 12.18 ^ Gulden bezahlt .Paris . 13 . Juli . Für ein englisches Pfundwurden heute vormittag 108 .25 Franken ( 11 7.103.50, 10 . 7. 108.45) bezahlt .Mailand . 11 . Juli . Für ein englisches Pfundwurden heute vormittag 129.25 Lire ( 11 . 7. 129.75,10. 7. 181.50) bezahlt .

Berliner Schwankungskurse
vom 13. Juli .

i°/oTürken B .U
dto . Zollohl ,

4l/s 191* Uli pari)
4°/0 unfr. Goldr .
4% n . Kronenr .
Mazedonier . .
PehantnnebaMi
Baltimore . .
t'anada . . . .
H .-Amer . Paket
Nordd . Lloyd .
Berl. Handelsg
Commereb .Akt .
Darmst . riank .
Deutsche Bank
Diskonto Oes . .
Dresdner Bank
Mitteid . Credit .
OeBt .Kreditakt .
Wiener Bankv .
Bochum . GuBst.
Bilden » > . . .
Dtsch . i/oxemb .
Oelsenkirchen .
Harpener . . .
Klocknerwerhe
Laurahtltte
Mannesmann
Oberbedarf

Anfang
18 . 7 .
650Ii

5887
120 25
97. -

118 -
120 -
108 . -

96
'-

862
6 .12

68 . -
52 -
65 50
56 -
109 -

: »

Schi uli
10 . 7 .
630
6 .80
El
0 90
1 .80

I ?
12025

10175
8

"
12

50 75
67 50
56 .75
109—

275

53 -

Obettohl . Ina . ,
Phönix . . . .
Rheinstahl . . .Riebeck Montan
Salzdetfurth . .
Westeresch . .Badisohe Anilin
Chem . ßriesh . ,
Dynamit Nobel
Höchst . Parbw .
Rhenania . . .
A.-E .-G
El . Lieferungen
Licht und Kraft
Felten -Gutlle . .
Lahmeyer . . .
Schuckert . . .Siem . u . Halske
Daimler . . . .
Karlsruher . .Kranß
Deutsch .Lisenh .
Hirsch -Kupfer .
Rheinmetall . .Zellst . Waldhol
Ph .Holzmann ,
.runghans . . .Neu-Gulnea . .
Otavi

Anfang
18. 7.

76
113iE

95 .75 93 25
79 - — . —

27 50 27.12
unnoiierte Werte .

Karlsruhe , 13 . Juli
MitgeteUt von Baer * Elend , Karlsruhe , KaiserstiaBe 209

Alles zirka in Mark pro 1UU0;—
Adler Kali
Api
Bad . Lokomotivwerke
Baidur
Becker Kohle . . . .
Becker Stahl
Benz
Brown Bovert
Contin . Holzverwertung
Deutsch « Lastauto . .
Deutsche Petroleum .
Germania Mnoleum .
Grindler Zigarren . .
Großkraftw . WOrttemb
Hansa l. loyd . . . . .
Fleldburg Voriuge -Akt .
Inas»
KterkraftWerke . . .
Kabel Rheydt . . . . .
Kammerkirach
Karstadt
Knorr
Krtlfrershall
Landeswlrtschaftsstelle

fOr das Bad . Handwerk
Meilland Chem . . . .
Meurer Spritzmetall .
Monlnger Brauerei . .
Offenhureer Spinners '
Pax , Industrie und

Handels -A.-G. . . .

*110
*125

Petersburger Int . . .Rastatter Wagfron . .
Rod ! & Wienenberger
ttussenbank
Bchuvag
Sichel
Sloman
Tabafchandels -A .-G . .
Teichgr &ber
Textil Meyer
Tnrbo Motoren StuttgartrTfa
Zuckerwaren Speck .

Wertbeständig « Anlagen
«% Bad . Kohlenw .-Anl .
ti% Mannh ,Kohlenw .An!
7% Sächsische Braun -

kohlenw .-Anleihe . >
5"In Rhein - .Main -Donall -

Gold-Anleihe
ö°/o Neckarwerke - Gold.

Anleihe
5°/o Preußische Kall An¬

leihe pro 100 kff . . .
5° /., Sächsische Roggen -

werf -Anlelhe per Ztr .
5u/nSüdd , Festwcrtbank -

Obllgattone .n . . . . .
tjo/nFreiburgerHoliiwert »

Anleihe pro Festnieter

'
i
*38
003
*27
°_
»72

IS

2 .2
57

3 .4
65

150

Die mit * bezeichneten Kurse verstehen sich In Prozent -



WW öS rmpTriHigii BBHBHHI

Veite 8 Karlsruher Tagblatt. Montag, de» 18. IuN 1S2S Mr . TIS

Aus der Pfalz.
= Ncnpfotz , 13. Juli . Am Freitag , den 10.

Juli weilte von 2 bis K6 Uhr eine aröhcre An -
zahl Pfälzischer Lehrer und Lehrerin -
nen aus dem Bezirk Kandel im Uhldndschul -
Hause , um die neue Gesangsmethode von
Rcgi «rungs -rat Zureich - Karlsruhe kennen zu
lernen . Großes Staunen rief die Treffsicher -
heit und herrliche Stimmkultur der Kinder her -
vor . Nicht weniger Bewunderung die meister -
liche Ruhe und Frische , mit der Regierungsrat
Zureich von Anfang bis Schluß unterrichtete
und die Kinder , sowie die Zuhörer zu fesseln
wußte .

d . Grünstadt , 11 . Juli . Beim Teeren der
Straße Ebertsheim -Grünstadt geriet die dabei
verwendete Teermaschine in Brand . Durch
sofortiges Ausspannen konnten die Pferde ge-
rettet werben . Der Strahenwärter Lützel -
berger trug dabei schwere Verletzungen
davon . Die Teermaschine brannte gänzlich aus
und ist vernichtet worden ,

d . Speyer , 13 . Juli . Der Oelhändler Schmidt
aus Speyer verunglückte auf der Straße
»wischen Otterstadt und Waldsee mit seinem Mo -
torrad . Der Verunglückte stieß mit einem
entgetenkommenden Lastauto zusammen , geriet
unter die Räder und trug schwere Gliederbrüche
davon .

d . Neustadt a . H .. 18. Juli . Verhaftet und in
das Untersuchungsgefängnis überführt wurde
der 20jährige Schwarzwälder von Hambach .

Der junge Mann soll vor einigen Tagen den

tementierer
Müller von Neustadt durch

tockschläge auf den Kopf so schwer mißhandelt
haben , daß dieser starb . An der schweren Schlä -
gerei waren noch mehrere jun ?e Burschen und
ein Sohn des verstorbenen Müller beteiligt .

b . Klingenmünfter , 13 . Juli . Ein mit Stra -
ßenschotter schwer beladen « Lastkraftwagen der
Firma Hornberger in Waldsischbach stürzte
infolge Versagens der Bremse in einen Stra -
ßengraben und wurde völlig zerstört . Die zwei
Lenker des Wagens wurden schwer verletzt .

b . Maikammer . 13 . Juli . Beim Reinigen der
Kirchensenster in der katholischen Kirche stürzte
der Kirchendiener Hermann Damm von einer
hohen Leiter und mußte bewußtlos in seine
Wohnung getragen werden . Da der Ver¬
unglückte eine schlvere Gehirnerschütterung er -
litt , besteht Gefahr für sein Leben .

Kus Nachbarländern
Der 6. Evangelische Diasporatag in

Sigmaringen
am 2g . Juni , dem Peter - und Paulstag . zeigte
daß sich dieser alljährlich stattfindende Tag einer
großen Beliebtheit und eines steten Wachstums
erfreut . Die Evang . Gemeinde Siamaringen ,
mitten in der Diaspora gelegen , hat sich reichlich
Mühe gegeben unt > öiesen Tag zu einem wirk -
lichen Festtag für Sigmaringen gestaltet .

Der Gottesdienst in der überfüllten Kirche ,
bei dem der kleine Chor das große Halleluja mit
großer Genauigkeit und Feinheit sang und der

Parallelgottesdienst in der Fürstlichen Reit -
halle , die zu diesem Zweck besonders festlich ge-
schmückt und dekoriert war und bei dem der so -
genannte Tantenchor vom Heubera mitwirkte ,
war für die zahlreich erschienenen Diaspora -
Mitglieder ein erhebendes Erlebnis , woran die
zerstreut Wohnenden noch lange zehren werden .
In der Reithalle mögen 500 bis 600 Personen
dem Gottesdienst angewohnt haben . Tüchtige
und weit bekannte Geistliche hielten die Predig -
ten .

Erhebend war die Predigt des Stadtvfarrers
Kirn von Rottweil , der mit seinen packenden
Worten die Seele der Anwesenden ins Schwingen
setzte.

In der Nachmittagsversammluna . welche die
große Reithalle füllte nnd viele sick mit Steh -
platz begnügen mußten , waren über 1000 Per -
sonen aus der b a d is ch e n , wttrttcmbergischcn
und hohenzollerischen Diaspora erschienen und
lauschten in Andacht den Worten der verschic -
denen Redner .

Als solche hatten sich zur Verfügung gestellt
die Prälaten K ü h l e w e i n , Stadtpsarrer
Kamp - Heidelberg , Professor Wurster -Stuttgart .
In seinen Einleitungsworten begrüßte der
Superintendent von Sigwarinaen die große
Versammlung mit Humor und Würze , während
die Redner sich an das Thema des Taaes hielten ,
das lautete : „Der Kirche Armut . Reichtum und
Dienst ."

Alle Ansprachen machten großen Eindruck auf
die Teilnehmer , da sie allein für den inneren
Menschen bestimmt waren . Sie waren um¬

rahmt von einem Posaunenchor aus Ebings
mit dessen Begleitung die Versammlung m **

Zwischenpausen stehend das Lutberlied >ang .
Die Schlutzansprache des Suverintendenie »

von Sigmaringen war zugleich ein Abscyicos '

wort an seine Gemeinde nnd die zahlrctw
Diasporaglieder , da er nun nach Berlin
wird . Er rief der Versammlung ein
Behüt Gott zu und empfahl ihr von Herzen oi

künftigen Diafporatage . fi . «
Der 6 . Diasporatag in Sigmaringen erm »

durch die Anwesenheit der Prälaten der vao >

scheu und württembergischen Landeskirche u

namhafte Geistliche sein besonderes Geprag
Die Abendfeier in der Kirche gestaltete sia>J
einem erhebenden schönen Schluß dieses Tag '

von dem alle mit reichem Segen und Gewi
und großer Freude über das schöne Ge ' tml
des Tages heimkehrten . Die Kollekten bei au
Veranstaltungen waren für Werke der Diaipo .
bestimmt , die selbst äußerlich arm , aber inner
reich ist und der Kirche dient in Treue »n

Fleiß und in Einigkeit . Mögen all ? ft tcU
C,

der Diaspora dieser immer ihre Hilfe an ?
deihen lassen , und auch auf ihre Weise dur .
Gaben oder Fürbitte oder persönliche Ante ' '

nähme und Teilnahme an ihren Veranitalt »

gen der Kirche ihren Dienst lohnen .

Hoffen , Muse , Käser , Wanzen ic .
. . . <*. . » . . t ttl'

Beteiligung
sucht älterer kaufmännisch und technisch gebildeter Herr (langjähriger
Direktor großer industrieller Werke im Ausland ), sprachenkundig ,
mit 20—30000 Mark , bei Betätigung . Sicherstellung des Kapitals
erwünscht . Gefällige Angebote unter Nr . 5579 ins Tagblattbüro erb ,

r.fiesel
Am D - nntaa . den >9 .

Juli findet unter 15ü&
luna von Professor Dr ." öagner (Stuttnart - Na -
gold ) ein geographischer
Äusslu « nack Nagold
u . Umgegend statt . Ab¬
fahrt Karlsruhe 6 .27 .
Rückkehr 8 .81 . Sonn -
tagöfabrtkarte Psor »-
beim , ab Pforzheim Ge -
scllschastssakirschein . Ab
Nagold 8 .40 durch dos
Hecken- u . Schlebcnaüu
noch Altcufteia u . Bern -
eck, durch den Schwarz-
wald IWaldhufendörfer >
nach Wildberg u . über
die Gäuhochflache zurück
nach Nagold : Autofahrt
?! .M. Gemeinsames Mit¬
tagessen im Hotel Post
in Nagold 2 .50 M . An¬
meldungen bis Mittwoch
abend an den Schrift -
führen Dr . Metz . Karl -
strafte 2 . erbeten . Auch
Mäste sind Willkomm « « .

Wchnun4 * f <iüf <h

„ 1 3rir mietfrei .
Wer tauscht 4—5 3 .«

Wohn . , nute Lage . geg .
schöne 2 mit Bad .

i?eststadt ? Anaeb . uni .
Nr . 5610 ins Tagblattb .

■ » Hifflnari

Gegen sofortigen
Baukostenzuschuk

non 6009 Mark
beschlaanahmefreie 4 S .<
Wohnung erhältlich . An¬
gebote unter Nr . 5.19(3
ins Z âgblnttbüio erbet .

S
Li . ... .
fort od . ab 1. Aug . zu
vermiet . bei Hermann .
Hirschstr . 1IZ. II . Ecke
Südendstrahe .

— 1000 mark —
»oit Geschäftsmann auf
längere od . kürzere Zeit
zu leihen gesucht . Gute
Sicherheiten .

Anäeb . unt . Nr . 5471
ins Tagblattbiiro erbet .

Ha
Ta

Gesucht braves Mäd -
» tagsüber in klein .

auShalt .
agblattbüro zu erfrag .

Adresse im

Aelteres . fleikiaes
Hläddien

für alle Hausarbeiten
in gute Stellung gesucht .

Karlstraft - 24 . II .
Auf losort oder später

für t ( . Arzthaushalt
MädAn

gesucht , d . schon gedient
bat . Gelegenheit , . Er -
lernuna der Küche ge-
boten . Waschfrau wird
gehalten .

Frau Dr . Waterlob .
Durlach ,

Karlsruher Allee 8.

Teilhaber
tätiger , womöglich Fachmann mit einer Einlage
von ca . 8—10000 .— Mk . sucht mittlere Maschinen
sabrik . welche einen glänzend begutachteten Massen
artikel herstellt . Angebote unter Nr . 560$) ins
Tagblattbüro erbeten .

Wir suchen für sofort einige tüchtige

Akquisiteure
Perlangt wird : Einwandfreier Charakter , guter
:)( ut und nachweisbare Erfolge . Geboten wird :
Hohe Provision und bei zufriedenstellender Tätig -
reit festes «yehalt und ? agesipe >en . — Angebote

unter Nr . 5607 ins Tagblattbüro erbeten .
O Nebeneinkommen •

durch ,
' christlichc

f
\ Ol ttl . arbeiten
( v J US " Prosv . durch
italis -Verlag , Manchen547

Empfehlungen
Tüchtige Tamenichnei -

derin empfiehlt sich in
u . aufter dem » ause bei
mähigem Preise . Gefl .
Anaebote unt . Nr . 55S7
in s Ta gblatt bü ro erbe t .

u . llmar »
WWW Veiten von

Damen - n . Kinderklei -
der » , sowie in Weift -
Jen «. Näh . Humbolöt -
ftrafje fi, 4 . Stock , links .
Schon mSbl . Wohn - nnd

Schlafzimmer
zu vermieten :

,>riedcnstrafte 14 . III .

Ä ; Damen -

Scfsneidsrin
sucht Kundschaft auft . d .
Hause . Angebote unter
Nr . 55M ins Tagblatt -
büro erbeten .

- U

Auto - Mroerad .
Ballonreisen , m.
nummer IV R ■
u . Lamve zwisch. Karls ,
ruhe und Pforzheim
Samstag abend , 11 . d .
Mts . . verloren . Abzu -
geben geoen Belohnung
bei Architekt B o « e r ,
Pforzheim , Kronvrinzen -
strafte 74 . Tel . 8077.

» etloulen
Oelber Dackel , weiblich .
Gegen Belohn , abzugeb .
Nokkstrafte fi, pa ri ., lks .'

M5M ,
braun mit schwarz , aus
Rolf hörend , abbanden
gekommen . Wiederbrin -
«er Belohnung .
Sasse . Weinstube Mal -

lasten . Hirschstr . 20s .

Kanmienvogel
zugeflogen .

Abzuholen gegen Ersatz
der Einrückungskosten :
,>riedrichsvlav 10 . 8 . St .

m

Häuser
u , Geschäfte vermittelt
M . B « sam . Serrenstr . 88

Aus mit Laden
für 27 000 Ji zu verkauf .
Angebote unt . Nr . 5599
ins Tagblattbüro erbet .

Hübsche , massive , frei -
stehende , grofte . moderne
— Villa .

Südwest , 1895 erbaut .
12 Zimmer ac . , Warm -
wafser u . Zentralheizg . ,
Garten : e . . für 85 000 Jl

zu verkaufen .
Angebote unt . Nr . 5600
ins Tagblattbüro erbet .

Iwans;
neue , gut gearb . v . S« .^ an
Köhler . Schützenür . 25.

Herr .- u . Damenriü )

ringe » , Kronenstr .
Hills . IV .

46,

mm
Bauern , neu . 8 PS . ,
1700 M . Bayern , gebr . ,
15 PS ., 1650 M .

B .W . . neu . 350 ccm ,
mit elektr . Bel . . 1400 .M .
Motosac . 850 ccm , 650 M .

Cambra , nummersrei ,
550 M zu verkaufen .

Gebr . Bronner .
Karlsruhe . Waldftr . 56.

SrWeres Saus .
25—80 Zimmer , evtl . 1
bis 2 grofte Räume , in
guter Stadtlage , zu kau -
fen gesucht . Angebote ,
ivomögl . obne Vermittl .
unt . Nr . 5608 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Zu lausen gesucht
Büfett . Diwan oder
Plüschgarnitur , Bücher -
schrank u . gutes Bett .
Angebote unt , Nr . 5598
ins Tagblattbüro erbet .

lPlatinl . Gold - , Silber ,
und Platingegensiände ,
aufter Kurs gesetztes

öilbergeld
kaust

Krau Kalb . Pslttger ,Hirschftr . 81 . Karlsrulle .

! Carl ^X)estermann \
Grabdenfcmalgescfiäfi

| (Karlsruhe, — {Karl " 'tyftfielmstraße 90, — Telephon 7987 5
am Gndpunki aer Straßenbahn

* Größte Auswahl in fertigen Denkmälern j
'Reparaturen sowie l̂euvergolden von Onschrijien

Hittigfte 'Preise — Sute Bedienung

Todes-Anzeige.
Meine innigstgeliebte Frau , unsere gute Mutter , Großmutter , Schwieger¬

mutter , Schwester und Schwägerin

Apollonia Kamann
geb . Münch

wurde uns nach kurzem , schwerem Leiden allzufrüh durch den Tod ent¬
rissen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenem

Theodor Kamann.
Karlsruhe , den 13 Juli 1925.
Kriegsstr 200 ,

Die Beisetzung findet am Dienstag , den 14. Juli 1925. nachmittags 3 Uhr ,
von der Friedhofkapelle aus statt

Die als heute eintreffend avisierten

Heidelbeeren
kommen durch Transvortverzögerung erst
Dienstag vormittaa , den 14 . Jnl , ! 92S
ans dem Grof,markt licim Bezirksamt
zum Preise v . 3» Mt . v - Ztr . zum Lerkans .

Kühn & Bratzler .

Preisermäßigung
fOr Jackenkleider , Mäntel n . K. assnklileid ' ^
Sommerkleider 8 .—, Blasien 4 .—, Kflcke *

Gttltig nur bis IS . August
Frau Waller , Kreuzstraße 17 . III . Stock"

Gescftäfts -Empfehlung .
Unterzeichneter empfiehlt sich den vcrehrliche »
Architekten und Bauunternehmern zur An «

sertigung aller vorkommenden
Steintaauer -Arbeiten

sowie zu Nacharbeiten bei Umbauten ufw -
Prompte u .billigsteBedienung wird zugesichert .
Denkmiiler » . Sandstcineinsafs . Mk . 45 .-

KARL SCHOBER , Steinhauergeschäft
Luisenstraße 43

Apparate u . Hedarf
Uebernahmc

phot . Arbeiten .
Herrenstr . 35

Loburger Tageblatt
meistgelesene Tageszeitung der
Industriestadt Coburg , Süd -
Thüringens u.^ ord-Bar >erns

Bevorzugte » und vlrlbenn ^ te»
2 » s«rat «» blatt der ® zo%-CinftztTiten

Persouengrsnchr aller Stt
haben stets Erfolg

*

Korbmacher -Zeitung
Coburg (früher Apolda )

Eiuzige Fachzeitschrift , welche
dreimal monatlich erscheint

3m CSn- n . Auslände stark vrrbrettrt ,
daher fnrWerbezwrrte unentbehrlich !

k

Todes -Anzeige .
SchmerzerfBllt (eilen wir Verwandten ,

Freunden und Bekannten mit , daß gestern
nachmittag >, t Uhr nach kurzer Krankheit
infolge Schlaganfalls , versehen mit den heil .
Sterbesakramenten , mein lieber , guter Mann,
unser treubesorgter Vater , Bruder , Schwager ,
Schwiegersohn und Onkel

Gewerbelehrer
im Alter von 51 Jahren im St . Josefs -Kranken - I

i bans in Freiburg 1. Br . sanft im Herrn ent -
| schlafen ist..

Karlsruhe , Parkstr . 15, den 12. Juli 1926

Um stHle Teilnahme bittet :
[ Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen : I

| Frau Charlotte Zimmerer , geb Dold |
und Kinder Lotte und Karl .
Die Beerdigung findet am Dienstac , den j

14. Juli , nachmittags 4>/, Uhr in Karlsruhe statt .
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